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Abfuhr Restmüll 
Freitag, 1. Juli 
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, öst-
lich der Gartenstraße, Son-
nenrain/Kogenäcker, Hes-
selbühl 
Montag, 4. Juli 
RM 4 + 5 = Ortsteile 
Dienstag, 5. Juli 
RM 1 + 6 = Kernstadt, 
nördlich der Bahnlinie, öst-
lich der Martin-Schneller-
Straße, nördlich der Fried-
hofstraße 
 
 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo., Di., Mi., Fr.� 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 
  
 Kfz-Zulassungsstelle im 
Bürgerbüro 
Terminvereinbarung erforder-
lich: www.landkreis-sigma-
ringen.de/de/KFZ-Zulassung 
Mo., Di., Mi, Fr.� 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus 
Montags - freitags�8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

 Begegnungszentrum 
für Flüchtlinge aus der 
Ukraine
Ehem. Kindergarten am 
Stadtgarten
Montags - freitags 9 - 13 Uhr 

 Waldfreibad/Strandbad 
im Seepark
Montags - freitags 10 - 20 Uhr
Sa. + So.� 11 - 20 Uhr 

 Recyclinghof
Dienstags� 10 - 13 Uhr 
Mittwochs� 14 - 18 Uhr 
Donnerstags � 16 - 19 Uhr 
Freitags	 14 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 13 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do,.,Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr 

BÜRGERSERVICE

Das Stadtarchiv birgt  
historische Schätze  

Die Stadt Pfullendorf als ehemalige Reichsstadt verfügt über das bedeutendste kommunale Archiv im Landkreis Sigma-
ringen. Im Rahmen des kreisweiten Kulturschwerpunkts „Archive und Bibliotheken im Landkreis Sigmaringen“ stellte 
Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber das Archiv und seine Schätze vor. Nach dem Vortrag durften die Besucher einen 
Blick in das beeindruckende Stadtarchiv mit vielen Metern an Dokumenten und Unterlagen werfen, das derzeit im Park-
haus in der Uttengasse untergebracht ist.	� Foto: Stadt 

Pfullendorf/hsg - Als Beitrag 
zum kreisweiten Kultur-
schwerpunkt „Archive und 
Bibliotheken im Landkreis 
Sigmaringen“ hat die Stadt 
gemeinsam mit dem Kreis-
kulturforum eine Führung 
zum Stadtarchiv veranstal-
tet. Rund 30 interessierte 
Besucherinnen und Besu-
cher folgten der Einladung 
und fanden sich zu Beginn 
im historischen Ratssaal im 
Rathaus Pfullendorf ein. 
  
Bürgermeister Thomas Kugler 
begrüßte die Besucher mit 
einer kurzen Ansprache, in der 
er die Bedeutung des städti-
schen und spitälischen Archivs 
für die Stadt Pfullendorf her-
ausstellte. Er unterstrich dabei 
auch die Verantwortung der 
Stadt zum Erhalt des Archivs 
und dessen Inhalten. Im An-

schluss präsentierte Kreisarchi-
var Dr. Edwin Ernst Weber 
die bedeutende kommunale 
Archivüberlieferung der Stadt 
Pfullendorf anhand von Find-
büchern und einzelnen aus-
gewählten „Schätzen“, die 
er zuvor extra aus dem Archiv 
geholt hatte. Mehrmals erklär-
te Dr. Weber während seines 
Vortrags, dass die ehemalige 
Reichsstadt Pfullendorf unter 
den Städten im heutigen 
Landkreis Sigmaringen die mit 
Abstand gehaltvollste und be-
deutendste Kommunalüber-
lieferung aufweisen kann. In 
seinem Vortrag verwies Dr. 
Weber auch auf die Tatsache, 
dass sich die ältesten Teile des 
Archivs - zunächst durch Be-
schlagnahmung der hoheitli-
chen Dokumente im Zuge der 
Mediatisierung 1803 durch 
den badischen Staat und so-

dann durch die 1885 erfolgte 
freiwillige Hinterlegung von 
960 Urkunden von 1257 bis 
1838 und von 910 Akten- und 
Amtsbuchfaszikeln vom 15. 
bis ins 19. Jahrhundert - über-
wiegend im Generallandes-
archiv Karlsruhe befinden. Zu 
jedem präsentierten Doku-
ment aus dem Archiv konnte 
Dr. Weber etwas zum Kontext 
berichten. Nach etwa einein-
halb interessanten Stunden 

erhielten die Besucher dann 
noch einen eigenen Eindruck 
vom Archiv: Die Gruppe be-
gab sich zu den beiden Archiv-
räumen, die im Parkhaus in 
der Uttengasse untergebracht 
sind. Alle Besucher waren 
schwer beeindruckt von den 
zahlreichen Archivregalen ge-
füllt mit unzähligen Metern an 
Archivalien. 

 

Rund 30 Bürgerinnen und Bürger erlebten einen interessanten 
Vortrag zum städtischen und spitälischen Archiv. � Foto: Stadt



Gemeinderat 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/hsg - Der Gemeinderat 
der Stadt Pfullendorf hält am Don-
nerstag, 30. Juni, eine öffentliche 
Sitzung im Rats- und Bürgersaal ab. 
Beginn ist um 18 Uhr.   
Tagesordnung
1.	 Bürgerfrageviertelstunde für 

Einwohner und Bürger, die nicht 
Mitglieder des Gemeinderats 
sind

2.	 Anfragen an den Bürgermeister
3.	 Bürgermeisterwahl 2022 - Wahl-

plakatierung
4.	 Bekanntgabe von Spendengel-

dern an die Stadt Pfullendorf
5.	 Bebauungsplan „Sondergebiet 

Photovoltaik Solar Hinterösch“, 
Gemarkung Großstadelhofen; 
Billigung des Bebauungsplan-
entwurfs sowie der örtlichen 
Bauvorschriften und Ausle-
gungsbeschluss

6.	 Umbau und Erweiterung Feuer-
wehrhaus Pfullendorf

7.	 Neubau Seniorenpflegeheim 
Pfullendorf; Vergabe Rohbau-
arbeiten, Aufzugsanlagen, Lüf-
tungsinstallation und Elektro-
arbeiten

8.	 Erschließungsbeitrag „Sägadern II“  
Denkingen, Bildung Abrech-
nungseinheit

9.	 Erschließungsbeitrag „Sägadern II“‚ 
Denkingen, Form der Erhebung 
des Erschließungsbeitrags

10.	Prüfung der Bauausgaben Stadt 
Pfullendorf Hoch- und Tiefbau 
2016 - 2020 durch die Gemein-
deprüfungsanstalt Baden-Würt-
temberg

11.	European Energy Award, Ergebnis, 
Rezertifizierung im EEA-Prozess

12.	Verkauf und Mitgestaltung Martin- 
Schneller-Straße 14 - 22

13.	Vergabe der Reinigungsarbeiten 
für die Lüftungsanlagen in der 
Stadthalle Pfullendorf

14.	Bekanntgaben
  
Stadtradeln 

Kilometer sammeln 
Pfullendorf/hsg - Noch bis zum 10. 
Juli treten die Pfullendorferinnen 
und Pfullendorfer im Rahmen des 
Stadtradelns gemeinsam in die Pe-
dale und sammeln Kilometer für das 
Team Pfullendorf. Teilnehmen kann 
jeder, der entweder in Pfullendorf 
lebt, arbeitet, zur Schule geht oder 
einem örtlichen Verein angehört. 
Die Anmeldung gelingt in wenigen 
Minuten über www.stadtradeln.de. 
Hierbei hat man die Möglichkeit, 
einem bestehenden Team beizu-
treten, sein eigenes Team zu grün-
den oder Kilometer für das „offene 

Team“ zu sammeln. Zur Erfassung 
der Kilometer gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. Die schnellste Va-
riante ist die live Aufzeichnung der 
Tour über die StadtradelApp. Die Ki-
lometer können allerdings nach der 
Fahrt auch manuell in die App ein-
getragen werden. Zudem besteht 
die Möglichkeit, einen Papiererfas-
sungsbogen im Bürgerbüro abzu-
holen oder von der Homepage der 
Stadt Pfullendorf herunterzuladen 
und diesen wöchentlich auszufüllen 
und abzugeben. Egal wofür sich die 
Teilnehmer entscheiden: Bis 10. Juli 
zählt jeder geradelte Kilometer.
„Wir haben im letzten Jahr eine 
großartige Gemeinschaftsleistung er-
bracht und stolze 159 018 Kilometer 
erradelt. Jetzt heißt es dranbleiben 
und auch in diesem Jahr kräftig in die 
Pedale treten für unser Team Pfullen-
dorf“, sagt Bürgermeister Thomas 
Kugler. Als zusätzlichen Ansporn für 
alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
gibt es bei der Tourist-Information, 
solange der Vorrat reicht, Eisguts-
cheine, die in ausgewählten Eisdielen 
im Landkreis Sigmaringen eingelöst 
werden können. „Unsere Region 
verfügt über ein gut ausgebautes 
Netz an Radwegen und mit dem Tou-
ren- und Kartenmaterial der Ferien-
region Nördlicher Bodensee wird es 
garantiert nicht langweilig“, so der 

Bürgermeister weiter. Neben Pful-
lendorf nehmen im Landkreis Sig-
maringen in diesem Jahr auch Wald, 
Herdwangen-Schönach, Mengen, 
Bad Saulgau, Herbertingen, Neufra, 
Veringenstadt und Sigmaringen teil. 
Weitere Informationen und Touren-
vorschläge gibt es auf der Homepage 
der Stadt: www.pfullendorf.de. 
 
Umwelt 

Biotopverbundplanung
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullendorf 
hat auf ihrer Homepage eine Seite mit 
Informationen zur Biotopverbundpla-
nung eingerichtet. Unter www.pful-
lendorf.de/stadt/rathaus/umwelt/bio-
topverbund/ werden Interessierte über 
die aktuellen Entwicklungen informiert. 
Für Fragen und Anregungen zum Bio-
topverbund gibt es eine eigene E-Mail-
Adresse eingerichtet: biotopverbund@
pfullendorf.de. Fragen und Anregun-
gen können auf telefonisch beim Um-
weltbeauftragten Andreas Fink, Telefon 
07552/25-1505 vorgetragen werden. 
Besitzer von Offenlandflächen, die für 
den Biotopverbund geeignet wären, 
dürfen sich gern mit einer Mail an: bio-
topverbund@pfullendorf.de melden. 
Die Planer vom Planungsbüro Senner 
überprüfen die Flächen kostenlos auf 
die Geeignetheit und das Landratsamt 
berät über Fördermöglichkeiten. 

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Donnerstag, 30. Juni: 
Apotheke Leopold, Sigma-
ringen 07571/13665
Vita-Apotheke, Nußdorf 
07551/308129   
Freitag, 1. Juli: 
Kreuz-Apotheke, Mengen 
07572/8035
Bahnhof-Apotheke, Stock-
ach 07771/2313   
Samstag, 2. Juli:
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250   
Sonntag, 3. Juli: 
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212 

Montag, 4. Juli:
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Vital-Apotheke, Bad Saulgau 
07581/484900   
Dienstag, 5. Juli: 
Löwen-Apotheke, Überlin-
gen 07551/944777
Storchen-Apotheke, Herber-
tingen 07586/1460   
Mittwoch, 6. Juli:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349   
Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de   

ÄRZTE
Samstags, sonntags,
feiertags 8 – 22 Uhr am
Krankenhaus Sigmaringen, 
Telefon 116117  

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
116117 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Pfullendorf: 
Telefon 07552/2502 
Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschafts-
dienst: 
Telefon 0800 8863001. 

Spitalpflege 
Alten- und Pflegeheim: 
Telefon 07552/252461 

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon·07552/252408¶ 

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung:
0152/57475764 

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf: 
Telefon: 07552/92896-70 

Tagespflege St. Elisabeth, 
Pfullendorf:
Telefon: 07552/9351611

Vinzenz 
Ambulanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 

Dorfhelferinnen-Station 
Telefon 07575/209531 oder 
0162/7567982, 
E-Mail: Sabine.mutschler@
dorfhelferinnenwerk.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung
0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 

Erziehungsberatungs-
stelle Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 

Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 

Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 

Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 

Maschinenring Linzgau 
Familienservice 
Telefon 07555/927740 

Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 

SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 

Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 

Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
Der Gemeinderat der Stadt Pfullendorf hat in der öffentlichen Sitzung am 24.03.2021 beschlossen, den Bebauungsplan „Industriegebiet Mengener 
Straße“ Gemarkung Pfullendorf, im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB zu ändern (Bezeichnung: Industriegebiet Mengener Straße, 1. Än-
derung). Eine Umweltprüfung ist nicht erforderlich.  
Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

 
Ziele und Zwecke der Planung: 
Anlass für die Änderung ist der Bau einer zusätzlichen Stichstraße mit Wendeeinrichtung, welche im derzeitigen Bebauungsplan nicht festgesetzt 
ist sowie eine teilweise Aufhebung des Zufahrtsverbotes bezüglich der vorhandenen Zufahrt auf das Grundstück, Flst. 4565/1. 
Die im bestehenden Bebauungsplan enthaltenen Regelung „Ausnahmsweise zugelassen werden nach § 9 (3) BauNVO Wohnungen für Aufsichts- 
und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetreib zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche 
und Baumasse untergeordnet sind“ wird herausgenommen. Betriebsleiterwohnungen sind künftig somit unzulässig, die bereits bestehenden Be-
triebsleiterwohnungen haben Bestandsschutz. 
Im Übrigen bleiben sowohl die Art der baulichen Nutzung (Industriegebiet nach § 9 BauNVO), die bauplanungsrechtlichen und die örtlichen Bau-
vorschriften von der Änderung unberührt. Die zusätzliche Erschließungsstraße soll den tatsächlichen Bedarf für die Bildung und 
Erschließung von kleineren Baugrundstücken für Klein- und Mittelbetriebe gewährleisten. 
 
Erörterung der Planung: 
Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird aufgrund von §§ 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB 
eine Öffentlichkeitsbeteiligung in Form einer Offenlegung des Bebauungsplanänderungsentwurfes durchgeführt.  
Der Bebauungsplanänderungsentwurf in der Fassung vom 23.06.2022 wird in der Zeit vom  

07.07.2022 bis 05.08.2022,  
beim Fachbereich II Baurecht/Umwelt der Stadt Pfullendorf, Kirchplatz 3, Zimmer Nr. 1.04 Herr Greinacher, während der üblichen Dienststunden 
öffentlich ausgelegt. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung der Planung gegeben.   
Die auszulegenden Unterlagen sind auch auf der Homepage der Stadt Pfullendorf unter „Bauen und Wohnen“ einsehbar. Die Unterlagen finden 
Sie unter folgendem Link:  

http://www.pfullendorf.de/stadt/rathaus/bauen-und-wohnen/  
Während dieser Zeit können von der Öffentlichkeit Stellungnahmen zum Planentwurf bei der Stadt Pfullendorf, mit Sitz in Pfullendorf (Kirchplatz 1, 
88630 Pfullendorf) mündlich zur Niederschrift, in Text- oder Schriftform sowie elektronisch abgegeben werden. 
 

Pfullendorf, 29.06.2022 

Thomas Kugler 
Bürgermeister
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Die Stadt bittet um Mithilfe 
  
Die Stadt Pfullendorf bittet die Bürgerinnen und Bürger um Unterstützung für die Flüchtlinge aus der Ukraine. Gesucht werden neben Wohnraum und 
Unterkünften auch Menschen, die die Geflüchteten im Alltag begleiten.
Der russische Überfall auf die Ukraine macht fassungslos und die schrecklichen Bilder des Krieges berühren zutiefst. Die Zahl der Menschen, die vor 
diesem Krieg fliehen und sich und ihre Kinder in Sicherheit bringen, steigt stetig. Je nach dem weiteren Kriegsverlauf werden in der Europäischen Union 
mehrere Millionen flüchtende Menschen erwartet.
Viele Geflüchtete sind bereits in Pfullendorf angekommen und die Stadt rechnet mit weiteren geflüchteten Ukrainerinnen und Ukrainern in den kom-
menden Tagen und Wochen. Die Stadt hat daher eine Koordinierungsgruppe ins Leben gerufen, die sich laufend mit Themen wie Unterbringung, 
Antragstellung, Alltagsbegleitung, Betreuung, Dolmetschen und anderem beschäftigt, und ein Ankunfts- und Betreuungszentrum für die Geflüchteten 
im ehemaligen Kindergarten am Stadtgarten eingerichtet.
Die Flüchtlinge aus der Ukraine brauchen nach ihrer Ankunft in verschiedenen Lebenslagen Unterstützung und Hilfe, beispielsweise beim Dolmetschen, 
bei Behördengängen, bei der Erledigung von Antragstellungen, beim Einkauf und beim Arztbesuch, als Alltagsbegleitung und aber auch ganz einfach 
als Ansprech- und Kontaktperson für den Austausch und für Gespräche. Wer also aus der Bürgerschaft bereit ist, sich in irgendeiner Art und Weise 
einzubringen, um den Flüchtenden die Ankunft und den Aufenthalt in Deutschland zu erleichtern, wird gebeten sich bei der Stadt zu melden. Eine 
ganze Reihe von Menschen engagieren sich bereits. Es werden aber dringend noch weitere Frauen und Männer gesucht, die im Ankunfts- und 
Betreuungszentrum mitarbeiten. Ansprechpartnerin ist Ruth Schuttkowski, Telefon 07552/25-1105 (dienstags bis donnerstags) oder E-Mail: ruth.
schuttkowski@stadt-pfullendorf.de . 
Im Betreuungszentrum erhalten die Geflüchteten werktags von 9 bis 13 Uhr Betreuung, Hilfestellung, Unterstützung und Beratung. „Für jede helfende 
Hand sind wir dankbar“, sagt Bürgermeister Kugler. Angesprochen sind hier nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine, Institutionen, Kirchen 
und kirchliche Einrichtungen. Sprachkenntnisse in ukrainisch oder russisch können hilfreich sein. 
Weiterhin wird dringend Wohnraum für ukrainische Flüchtlinge gesucht. Alle in Frage kommenden städtischen Unterkünfte an verschiedenen 
Stellen in der Stadt und den Ortsteilen, die geeignet für die Unterbringung der flüchtenden Menschen sind, sind bereits vorbereitet oder befinden 
sich in der Vorbereitung. Da die städtischen Unterkünfte begrenzt sind, ist die Stadt Pfullendorf bei der Unterbringung der Menschen aus der Ukraine 
dringend auch auf die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger angewiesen „Wenn Sie eine Ferienwohnung, eine leerstehende Wohnung, ein Zimmer 
in einer Wohngemeinschaft oder dergleichen zur Unterbringung von Flüchtenden anbieten können, dann melden Sie sich bitte bei der Stadt“, bittet 
Bürgermeister Kugler um Unterstützung. Wer eine Unterkunft zur Verfügung stellen kann, kann sich bei Ruth Schuttkowski von der Stadt Pfullendorf, 
Telefon 07552/25-1105 (dienstags bis donnerstags) oder E-Mail: ruth.schuttkowski@stadt-pfullendorf.de melden. 
Die Stadt Pfullendorf hat auf der städtischen Homepage eine eigene Rubrik zum Thema „Flüchtende aus der Ukraine“ angelegt. Dort sind umfangrei-
che Informationen zur Registrierung und Anmeldung von Flüchtlingen, zum Thema „Helfen“, zu Sozialleistungen und Gesundheitsversorgung sowie 
alle notwendigen Ansprechpartner und öffentlichen Stellen zu finden. Die Seite ist abrufbar unter www.pfullendorf.de/stadt/aktuelles-stadtinfo/flucht-
aus-der-ukraine. Die dortigen Informationen werden stets aktuell gehalten. 

ELR 

Förderprogramm 
2023 
Pfullendorf/hsg - Das Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz schreibt das Jahrespro-
gramm 2023 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) aus. 
Mit dem Programm Entwicklung 
Ländlicher Raum hat das Land Ba-
den-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle 
Entwicklung ländlich geprägter Dör-
fer und Gemeinden geschaffen. Ge-
fördert werden Projekte, die lebendi-
ge Ortskerne erhalten, zeitgemäßes 
Wohnen und Arbeiten ermöglichen, 
eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern 
sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 
2023 ist, Impulse zur innerörtlichen 
Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen. Projektträger 
und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein.
Im Förderschwerpunkt Grundver-
sorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren 
und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorflä-

den, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Zur Grundver-
sorgung können auch Arztpraxen, 
Apotheken und andere Dienstleis-
tungen im Gesundheitsbereich ge-
hören. Investitionen von Kleinst-
unternehmen der Grundversorgung 
und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit 
einem erhöhten Fördersatz von bis 
zu 30 Prozent gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/
Innenentwicklung werden die Er-
haltung und Stärkung der Ortsker-
ne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maß-
nahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse durch umfassen-
de Modernisierungen, innerörtliche 
Nachverdichtung mit ortsbildprä-
gende Neubauten in Baulücken, 
Verbesserung des Wohnumfelds, 
Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen sowie die Neuordnung 
mit Baureifmachung von Grund-
stücken gefördert. Bei eigenge-
nutzten wohnraumbezogenen Pro-
jekten liegt der Regelfördersatz bei 
30 Prozent. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt grundsätzlich 
20.000 Euro für Modernisierung 
oder Neubau, bei Umnutzungen 
bis zu 50.000 Euro. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung wird etwa die Hälfte der 
zur Verfügung stehenden Mittel im 

Jahresprogramm 2023 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten 
werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Entflechtung stö-
render Gemengelagen im Ortskern 
beitragen. Darüber hinaus sind 
Projekte von kleinen und mittleren 
Unternehmen, die zum Erhalt der 
dezentralen Wirtschaftsstruktur so-
wie zur Sicherung und Schaffung 
von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen 
beitragen, förderfähig.
Wer bei Projekten überwiegend res-
sourcenschonende, CO2 bindende 
Baustoffe wie beispielsweise Holz im 
Tragwerk einsetzt, kann grundsätz-
lich einen Förderzuschlag von fünf 
Prozent auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförde-
rung bekommen, sofern dies nach 
beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.
Anträge auf Aufnahme in das För-
derprogramm können ausschließlich 
von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die priva-
ten Projekte. Die Aufnahmeanträge 
werden über das Landratsamt dem 
Regierungspräsidium vorgelegt. Das 
Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz entscheidet 
im Frühjahr 2023 über die Aufnah-
me in das Programm Entwicklung 
Ländlicher Raum. Daher ist es not-
wendig, dass die Unterlagen zu den 

Projekten bis spätestens 12. Sep-
tember 2022 bei der Gemeinde vor-
liegen. Wer ein Projekt plant, für das 
eine Förderung in Frage kommen 
könnte, wendet sich an Pfullendorfs 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu, 
Telefon 07552/251111 oder E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de, um die erforderlichen Unterla-
gen abzustimmen. Es können nur 
Projekte zur Förderung vorgeschla-
gen werden, die zeitnah im An-
schluss an die Förderentscheidung 
im Frühjahr 2023 umgesetzt und 
davor nicht begonnen wurden. 
 
VHS  

35-jähriges Bestehen 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshoch-
schule Pfullendorf feiert am 1. Juli 
ihr 35-jähriges Bestehen als selb-
ständige Volkshochschule. Sie ist ein 
bedeutender Bestandteil für die Ent-
wicklung und das Selbstverständnis 
der Stadtgesellschaft, denn lebens-
langes Lernen, und das ermöglicht 
die Erwachsenenbildung, hat in den 
letzten Jahrzehnten immer mehr 
an Bedeutung gewonnen. Bildung 
hört nicht mit dem Schulabschluss 
auf. Ebenso darf nicht vergessen 
werden, dass die Volkshochschule 
ein wesentlicher Standortfaktor ist. 
Mit Bildungsmöglichkeiten vor Ort 
sind die Menschen an ihrem Hei-
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matort zu halten. Die Volkshoch-
schule Pfullendorf ist aber auch ein 
Ort der Begegnung zwischen Teil-
nehmern jeden Alters und Bildung. 
Zahlreiche Dozenten haben an der 
Volkshochschule zum Teil jahrzehn-
telang unterrichtet. Das zeugt auch 
vom guten Klima zwischen den 
Dozenten und dem Team der VHS 
mit Hermine Reiter und Mechthil-
de Eisenreich. Einige Dozenten, 
die die Lehrtätigkeit wegen einer 
erweiterten Berufsausbildung auf-
geben mussten, taten dies nur äu-
ßerst schweren Herzens. Stolz kann 
die Leiterin der Volkshochschule, 
Hermine Reiter auf 35 Jahre selb-
ständige Volkshochschule zurück-
blicken. Welch ein Wandel hat sich 
politisch, gesellschaftlich und auch 
verwaltungstechnisch während die-
ser Zeit vollzogen. Dieser Wandel 
hat sich auch im Programmange-
bot der Volkshochschule vollzogen. 
Man muss mit der Zeit gehen und 
vielleicht auch ein bisschen seiner 
Zeit voraus sein. Das ist die Mei-
nung von Hermine Reiter. So gibt es 
im Programm immer wieder Neues 
zu entdecken, aber auch das Altbe-
währte wird nicht vergessen.

Die Volkshochschule feiert am 1. Juli 
ihr 35-jähriges Bestehen.� Foto: Stadt 

Beim Durchblättern der Programm-
hefte aus den Anfangsjahren der 
Volkshochschule kann man sich ein 
Schmunzeln nicht verkneifen. Denn 
schon damals gab es Programman-
gebote, die die sportliche Ertüchti-
gung und gleichzeitig Ernährungs-
angebote umfasste. Der Computer 
war gerade im Kommen und auch 
hier konnte man sich bereits in die 
Basics einführen lassen. Fanden da-
mals die Kurse noch im Bindhaus 
statt, darf die Volkshochschule mitt-
lerweile die Räumlichkeiten der ört-
lichen Schulen nutzen. Aber ganz 
stolz ist man auch auf die zahlrei-
chen eigenen und top ausgestatte-
ten Schulungs- und Seminarräume. 
So können Entspannungskurse in 
nur dafür genutzten Räumlichkei-
ten durchgeführt werden. Für die 
Tanzkurse steht ein Raum mit einer 
riesigen Spiegelwand und Ballett-

barren zur Verfügung. Im neu sa-
nierten Teil des Rathauses darf sich 
die Volkshochschule über einen mit 
vielfältiger Technik ausgestatteten 
Seminarraum freuen: Whiteboard, 
Beamer, Dokumentenkamera, Lap-
top und andere Möglichkeiten ste-
hen zur Verfügung. Die Kursteil-
nehmer sind begeistert. So ist die 
Volkshochschule gut gerüstet für 
die nächsten 35 Jahre. Die Stadt 
Pfullendorf und die Bevölkerung 
sind stolz auf ihre eigenständige 
Volkshochschule. 
 
Stadtradeln  

Zum Auftakt nach 
Sigmaringen 
Pfullendorf/hsg - Zum Auftakt des 
diesjährigen Stadtradelns hat Land-
rätin Stefanie Bürkle Delegationen 
aus den verschiedenen Teilnehmer-
kommunen vor dem Landratsamt 
begrüßt. In diesem Jahr beteiligen 
sich erstmals neun Kommunen des 
Landkreises an der Aktion und fah-
ren zeitgleich und unter dem Dach 
des Landkreises. Pünktlich um 15 
Uhr starteten ungefähr 40 Radle-
rinnen und Radler aus Pfullendorf, 
Wald und Herdwangen-Schönach 
von Pfullendorf aus zur Sternfahrt 
nach Sigmaringen und sammel-
ten, angeführt von Mitgliedern des 
Pfullendorfer Radlerclubs die ersten 
Kilometer für ihre Teams. Egal ob 
die „Jedermänner“ vom Turnverein 
Wald, das Team des Walder Rathau-
ses oder die Damen des Lauftreffs 
vom Pfullendorfer Turnverein, trotz 
der heißen Temperaturen hatte jeder 
Teilnehmer viel Spaß und machte 
sich nach der kleinen Stärkung beim 
Landratsamt wieder beschwingt auf 
den Rückweg. 
 

Tourist-Information 

Auf Staufers Spuren 

Die Tourist-Information lädt am 10. Juli  
zu einer historischen Stadtführung 
ein. � Foto: Stadt

Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation veranstaltet am Sonntag, 
10. Juli, eine historische Stadtfüh-
rung mit dem Thema „‘Auf Staufers 
Spuren“. Beginn ist um 10.30 Uhr 
am Marktplatz. Die zweistündige 
Stadtführung schließt das histori-
sche Rathaus, das Alte Haus von 
1317, das Obertor und die liebevoll 
restaurierten Fachwerkhäuser ein. 
Die Teilnahmegebühr beträgt fünf 
Euro, Kinder bis zwölf Jahre sind 
frei. Eine Anmeldung bei der Tourist-
Information, Telefon 07552/251131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist erforderlich. 
Weitere historische Stadtführungen 
finden am Dienstag, 9. August, um 
11 Uhr, am Sonntag, 28. August, 
um 14.30 Uhr und am Sonntag, 11. 
September, um 14.30 Uhr statt. 
 
Tourist-Information  

Räuberführung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-In-
formation bietet am Dienstag, 12. 
Juli, eine Erlebnisführung „Auf den 
Spuren von Räubern, Zinken und 
dem Rotwelsch“ an. Die Führung 
beginnt um 16.30 Uhr am Obertor 

und dauert etwa 90 Minuten. Der 
Ganove Grandscharle entführt die 
Teilnehmer in das Jahr 1820 und 
lehrt ihnen nicht nur das Rotwelsch. 
Auf unterhaltsame Weise wird Wis-
senswertes über das Gaunerlebens 
vermittelt und bei dem Streifzug 
durch die Stadt erfahren die Teil-
nehmer die dunklen Geheimnisse 
der Räuber und die damit verbunde-
nen Schwierigkeiten im Alltag. Die 
Führung kostet für Erwachsene fünf 
Euro, Kinder bis zwölf Jahre sind 
frei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-In-
formation, Telefon 07552/251131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist erforderlich. 
Eine weitere Räuberführung ist am 
12. August um 16 Uhr geplant. 

Der Räuber Grandscharle führt die 
Teilnehmer bei der Räuberführung 
durch die Stadt. 	� Foto: Stadt 

Rathaus 

Keine Maskenpflicht 
Pfullendorf/hsg - Die Maskenpflicht 
im Rathaus und allen nachgeord-
neten Dienststellen entfällt. Bür-
gerinnen und Bürger müssen beim 
Besuch auf dem Rathaus nun nicht 
mehr verpflichtend eine Maske tra-
gen. Selbstverständlich kann aber 
beim Behördengang im Rathaus 
weiterhin freiwillig eine Maske ge-
tragen werden.
Dennoch wird empfohlen, Termine 
und persönliche Vorsprachen wei-
terhin auf ein Minimum zu reduzie-
ren und nur in den Fällen, die nicht 
telefonisch, digital oder auf anderem 
Weg gelöst werden können, vorzu-
nehmen. Die Bürgerinnen und Bür-
ger werden daher gebeten, weiter 
die Notwendigkeit und Dringlichkeit 
ihres Besuches auf dem Rathaus und 
in den städtischen Einrichtungen zu 
prüfen. Viele Dienste der Stadtver-
waltung sind auch online verfügbar. 
Gern kann im Vorfeld telefonisch 
oder schriftlich Kontakt mit dem je-
weiligen Ansprechpartner oder dem 

Zum Auftakt des Stadtradelns fuhr eine große Delegation aus Pfullendorf, 
Wald und Herdwangen-Schönach zum Empfang der Landrätin nach Sigma-
ringen. � Foto: Stadt
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Bürgerbüro aufgenommen werden. 
Auf der städtischen Homepage 
www.pfullendorf.de finden die 
Bürgerinnen und Bürger im Be-
reich „Rathaus & Bürgerservice“ 
umfangreiche Informationen zu 
allen Online-Diensten. 
 
Gebrauchtwarenbörse 

Am 2. Juli in Denkingen
Pfullendorf/hsg - Nach zweijähriger 
Corona bedingter Unterbrechung 
wird in diesem Jahr wieder eine 
Gebrauchtwarenbörse abgehalten. 
Sie findet am Samstag, 2. Juli, von 
9 bis 11 Uhr ausnahmsweise im 
Juli und in der Andelsbach-Halle in 
Denkingen statt. Veranstaltet wird 
sie von Frauen der Freien Wähler in 
Zusammenarbeit mit der Kasimir-
Walchner-Schule und der Stadt Pful-
lendorf. Die Annahme der Waren 
erfolgt am Freitag, 1. Juli, in der Zeit 
von 15 bis 17 Uhr. Bei allen Besu-
chern wird eine geringe Eintrittsge-
bühr (Kinder bis 12 Jahre 1€, ab 12 
Jahre 4€) erhoben. Kinder bis zwölf 
Jahre zahlen einen Euro, Jugend-
liche und Erwachsene zahlen vier 
Euro. Diese Einnahmen werden ge-
meinsam mit gern angenommenen 
kleinen Spenden einem gemeinnüt-
zigen Zweck zur Verfügung gestellt.
Bei der Gebrauchtwarenbörse kön-
nen funktionsfähige Gebrauchsge-
genstände abgegeben und kostenlos 
mitgenommen werden. Erwünscht 
sind Haushaltsartikel wie Geschirr, 
Besteck, Küchengeräte, Töpfe, 
Sportgeräte, Haushaltstextilien wie 
Tischdecken, Hand- und Geschirrtü-
cher, Bettwäsche, Spielzeug, Bücher, 
Zimmerpflanzen, Taschen, Schallplat-
ten, CDs, Werkzeuge, Gartengeräte, 
Kleinmöbel und vieles mehr. Autosit-
ze für Kinder müssen die aktuellen Si-
cherheitsnormen erfüllen. Kleidungs-
stücke werden nicht angenommen. 
Möbel, Matratzen oder Großgeräte 
wie Herde oder Kühlschränke dürfen 
nicht angeliefert werden, können 
aber an einer Info-Wand als Aushang 
zur Abholung angeboten werden. 
Ein Bild oder zumindest eine genaue 
Beschreibung wäre dabei nützlich. 
Schüler der Kasimir-Walchner-Schule 
bieten während der Veranstaltung 
für alle Besucher Kaffee und Brezeln 
an.
Die Gegenstände werden bei der 
Anlieferung nach Art der Waren 
sortiert und auf die bereitgestellten 
Tische im Foyer der Andelsbachhal-
le verteilt. Die bisherigen Erfahrun-
gen haben gezeigt, dass ein Groß-
teil der angebotenen Waren einen 
neuen Besitzer findet und nur ein 
kleiner Teil als Restmüll verbleibt. 
Die Stadt Pfullendorf als Veranstal-
ter übernimmt keinerlei Haftung für 
entstandene Schäden, etwa durch 

vergessene Wertsachen in den 
Gegenständen oder durch defekte 
Elektrogeräte. Kommerzielle Händ-
ler sind von der Gebrauchtwaren-
börse ausgeschlossen.
Für den städtischen Umweltbeauf-
tragten Andreas Fink ist das Ziel 
der Veranstaltung die Müllvermei-
dung durch Wiedereingliederung 
von verwertbaren, gut erhaltenen 
Gegenständen in den Gebrauchs-
kreislauf und nicht eine versteckte 
Müllentsorgung oder eine kosten-
lose Sperrmüllabfuhr. Deshalb wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass nur qualitativ einwandfreies 
und gut gereinigtes Material bei 
der Annahme angenommen wird. 
Weitere Informationen gibt es beim 
städtischen Umweltbeauftragten, 
Telefon 07552/25-1505 oder E-mail: 
andreas.fink@stadt-pfullendorf.de.
Die Stadt Pfullendorf weist auch auf 
die verschiedenen Möglichkeiten der 
Abfallbeseitigung durch den Land-
kreis Sigmaringen hin. Auch hier 
können unter anderem Gebrauchs-
gegenstände angeboten und ge-
sucht werden. Unter www.land-
kreis-sigmaringen.de und den Links 
„Landratsamt“ - „Fachbereiche“ 
„Abfallwirtschaft“ gibt es Informa-
tionen zu verschiedenen Angeboten 
wie Sperrmüll, Entsorgung von Elek-
troaltgeräten und ähnlichem. 
 
Tourist-Information 

Wieder Stadtführungen
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation bietet wieder den klassischen 
Stadtrundgang mit dem Thema „Auf 
Staufers Spuren“ an. Die Führungen 
beginnen immer freitags um 13.30 
Uhr auf dem Marktplatz und dauern 
etwa 90 Minuten. Bei dieser Füh-
rung durch das historische Pfullen-
dorf gilt ein besonderes Augenmerk 
dem Rathaus, dem Alten Haus von 
1317, den vielen schönen Fachwerk-
häusern sowie dem Wahrzeichen 
der Stadt, dem Obertor. Die Teilnah-
me kostenfrei. Die aktuell gültige 
Corona-Verordnung ist zu beachten. 
In Innenräumen ist das Tragen einer 
FFP2 Maske erforderlich. 
 
Bürgerbus 

Maske ist Pflicht 
Pfullendorf/pa - Für alle Fahrgäs-
te des Bürgerbusses ist das Tragen 
einer FFP2- oder gleichwertigen 
Maske zwingend vorgeschrieben. 
Fahrgäste, die keine Maske tragen, 
können leider nicht mitgenommen 
werden. Das Team des Bürger-
busses wünscht sich Verstärkung. 
Frauen und Männer, die sich gern 
ehrenamtlich als Fahrer engagieren 
wollen, wenden sich für weitere 
Informationen an den Vorsitzen-

den des Bürgerbusvereins, Gerhard 
Hoffmann, E-Mail: info@buerger-
bus-pfullendorf.de, oder an einen 
Fahrer. 
 
Kfz-Zulassung 

Termine online 
Pfullendorf/hsg - Das Landrats-
amt informiert, dass die Kfz-Zulas-
sungsstelle Sigmaringen mit ihren 
Außenstellen in Bad Saulgau und 
Pfullendorf für die Besucher nach 
vorheriger Terminvereinbarung da. 
Termine können online unter www.
landkreis-sigmaringen.de/de/On-
line-Terminreservierung-KFZ-Zulas-
sungsstelle vereinbart werden. Für 
bestimmte Anliegen wird jedoch 
aufgrund der regelmäßigen Dring-
lichkeit kein Termin benötigt. Ohne 
Termin können folgende Anliegen 
bearbeitet werden: Abmeldung 
(Außerbetriebsetzung, Kurzzeit-
kennzeichen für fünf Tage und Neu-
siegelung der Kennzeichen. Zudem 
kann in Sigmaringen und Bad Saul-
gau auch ein Ausfuhrkennzeichen 
(Zollkennzeichen) ohne Termin be-
antragt werden. Sowie in Bad Saul-
gau der Führerschein. 

 
Zweckverband 

Verbands- 
versammlung 
Pfullendorf/pa - Die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands Ge-
räte- und Personalgemeinschaft 
Ostrachtal findet am Donnerstag, 
30. Juni, um 16 Uhr im Katholischen 
Pfarrheim in Ostrach statt. 
Tagesordnung
1.	�Geschäftsberichte des Vorsitzen-

den und des technischen Be-
triebsleiters

2.	�Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2019

3.	�Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2020

4.	�Feststellung des Wirtschaftspla-
nes 2022

5.	�Änderung/Neufassung der Ver-
bandssatzung; Eigenbetriebs-
recht; Aufnahme neuer Mitglieder

6.	�Änderung der Satzung über die 
ehrenamtliche Tätigkeit

7.	Bekanntgaben, Anfragen 

 
Zweckverband 

Verbands- 
versammlung 
Wald/pa - Der Zweckverband Was-
serversorgungsgruppe Wald hält am 
Montag, 11. Juli, eine Verbandsver-
sammlung im Gasthaus „Adler“ in 
Kappel ab. Beginn ist um 18.30 Uhr.  
Tagesordnung
1.	Begrüßung, Bekanntgaben

2.	�Feststellung des Wirtschaftsplans 
für das Haushaltsjahr 2022

3.	�Änderung der Verbandssatzung; 
Satzung zur Änderung der Sat-
zung des Zweckverbands Was-
serversorgungsgruppe Wald vom 
8. Dezember 2015

4.	�Erstellung eines hydrogeologi-
schen Gutachtens für den Zweck-
verband Wasserversorgungs-
gruppe Wald - Auftragsvergabe

5.	�Bericht der technischen Betriebs-
leitung, Herr Volk Regionalnetze 
Linzgau

6.	Bekanntgaben, Anfragen 
 
VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 
  
Samstag, 9. Juli 
Fotokurs - Von Frau zu Frau - Auf-
baukurs, 15 - 18 Uhr, 2 Nachmit-
tage, Kursgebühr 39 Euro, Kurs-Nr. 
221237 
  
Freitag, 22. Juli 
B2-Prüfung, 9 - 18 Uhr, Kursgebühr 
195 Euro, Kurs-Nr. 221462. Anmel-
dung persönlich bei der VHS 
  
Bei allen Kursen gelten die aktuellen 
Corona Vorschriften. Anmeldungen 
nimmt die VHS Pfullendorf, Kloster-
passage, 88630 Pfullendorf per E-
Mail VHS@stadt-pfullendorf.de ent-
gegen. Telefonische Auskünfte gibt 
es unter 07552/25-1130 (Montag-, 
Dienstag- und Donnerstagvormit-
tag), oder 07552/25-1132 (Montag- 
bis Donnerstagvormittag). 

Stadtmarketing 

Gewinner im Juni 
Pfullendorf/hsg - 
Die Stadt Pfullen-
dorf veranstaltet 
seit vielen Monaten 
ein attraktives Ge-
winnspiel rund um 
das Einkaufen in 

Pfullendorf, bei dem jeweils am Mo-
natsende vier Gewinner eines Pful-
lendorfer Geschenkgutscheins aus-
gelost werden. Im Monat Juni 
durften sich Adolf Hofmann, Her-
mann Widenhorn und Wilhelm Pfei-
fer aus Pfullendorf sowie Luna Thea 
Steinmann aus Herdwangen-Schö-
nach über einen Pfullendorfer Ge-
schenkgutschein in Höhe von 25 
Euro freuen. Die Gutscheine werden 
den Gewinnern zugeschickt. Die 
Teilnahme am Gewinnspiel ist ganz 
einfach und steht jedem offen: Die 
Stempelkarte zum Gewinnspiel 
beim Einkauf mitführen und ab-
stempeln lassen. Neue Stempelkar-
ten gibt es in den vielen teilnehmen-

Stadtnachrichten
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den Geschäften in der Stadt und in 
den Ortsteilen. Mit nur vier Stem-
peln ist die Karte bereits voll und 
kann in den Rathausbriefkasten ein-
geworfen werden. Das Gewinnspiel 
ist Teil der kommunalen Werbekam-
pagne „Ich lebe hier. Ich kaufe 
hier!“. Ziel hierbei ist es, die Bevöl-
kerung für lokales Einkaufen und 
das örtliche Angebot von Handel, 
Gastronomie und Dienstleistung zu 
sensibilisieren. Lokales Einkaufen ist 
in Zeiten der Corona Pandemie so 
wichtig wie noch nie. Die Betriebe 
können nur mit der Unterstützung 
jedes einzelnen Bürgers ihre Unter-
nehmen weiterführen und dadurch 
für ein buntes Angebot sorgen und 

zu einem lebendigen Stadtbild bei-
tragen. Die Pfullendorfer Händler 
bieten, abhängig von der jeweils ak-
tuellen Corona Verordnung, ver-
schiedene Möglichkeiten des Ein-
kaufens an. „Denken, handeln und 
kaufen Sie lokal und mit etwas 
Glück gewinnen Sie einen der vier 
Pfullendorfer Geschenkgutscheine, 
die von der Stadt Pfullendorf mo-
natlich verlost werden“, appelliert 
Mira Krane vom Stadtmarketing an 
die Bürgerinnen und Bürger. Die 
Gutscheine können übrigens bei 
sehr vielen Geschäften, Gasthäu-
sern und Dienstleistungsbetrieben 
in der Stadt und den Ortsteilen ein-
gelöst werden. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Kreisverkehr 

Erneute  
Untersuchung 
Pfullendorf/stt - Seit Jahren beschäf-
tigt sich die Stadt mit der Einmün-
dung der Straße Langäcker in die 
Otterswanger Straße, denn auf-
grund des hohen Verkehrsaufkom-
mens in diesem Kreuzungsbereich 
ist die Einfahrt in die Otterswanger 
Straße sehr schwierig. Schon seit 
dem Jahr 2010 wird über den Bau 
eines Kreisverkehrs diskutiert. Der 
Haken: Die Otterswanger Straße 
ist eine Landesstraße, sodass das 
Land die Baumaßnahme finanzieren 
müsste. Das Land wiederum sieht 
dafür keine Notwendigkeit. Auch 
der zwischenzeitliche Beschluss zur 
Errichtung einer Lückenschlussam-
pelanlage wurde vom Land nicht 
finanziert. Nun wurden nach der 
Fertigstellung der Umgehungsstra-
ße und einer dadurch entstandenen 
weiteren Erhöhung des Verkehrs-
aufkommens im Herbst 2021 und 
im Frühjahr 2022 erneut Gespräche 
mit dem Regierungspräsidium und 
dem Landkreis geführt, wie Stadt-
baumeister Jörg-Steffen Peter in der 
jüngsten Sitzung des Technischen 
Ausschusses berichtete. Dabei habe 
sich herausgestellt, dass das Land 
zwischenzeitlich selbst nicht mehr 
von einer Lösung des Problems 
durch eine Ampelanlage ausgeht. 
Deshalb sei entschieden worden, 
noch vor den Sommerferien eine 
erneute Verkehrszählung in die-
sem Bereich durchzuführen und die 
bauliche Machbarkeit eines Kreis-
verkehrs zu untersuchen. Die Stadt 
müsse für diese Untersuchungen 
in Höhe von etwa 50 000 Euro die 
Kosten tragen, erklärte Peter dem 
Gremium. Trotz der Kosten billigte 
der Ausschuss einstimmig die Auf-
tragsvergabe an zwei Fachbüros. Es 
sei wichtig, bei dieser Thematik wei-
terzukommen, sagte Peter, denn die 
Verkehrssituation an diesem Kreu-
zungsbereich sei für viele Bürger 
und für die Anwohner ein Ärger-
nis. „An dieser neuralgischen Stelle 
macht ein Kreisel Sinn“, sagte er. 
Bürgermeister Thomas Kugler fügte 
hinzu, dass sich die Anforderungen 
für einen Kreisel in den vergangenen 
Jahren geändert hätten. Sollte sich 
bei den neuerlichen Untersuchun-
gen herausstellen, dass ein Kreisel, 
wie in der Vergangenheit argumen-
tiert, wegen der Topografie baulich 
nicht umsetzbar ist, will man beim 
Regierungspräsidium dafür plädie-
ren, doch noch die Lückenschluss-
ampelanlage zu installieren.  

Realschule 

Container für den  
Unterricht 
Pfullendorf/stt - Weil die Realschule 
am Eichberg einen stetigen Schüler-
zuwachs verzeichnet und zwischen-
zeitlich räumlich an ihren Grenzen 
ist, hat der Technische Ausschuss 
in seiner Sitzung einstimmig be-
schlossen, vier Container anzuschaf-
fen, die zusammengefügt werden 
und ab dem Schuljahr 2022/2023 
als Unterrichtsräume dienen. Die 
Anschaffungskosten, so Stadtbau-
meister Jörg-Steffen Peter, belaufen 
sich auf 55 000 Euro und liegen da-
mit preislich nur unwesentlich über 
einer Miete für die Dauer von zwei 
Jahren. Die Vorbereitungsarbeiten 
mit Fundamenten oder Strom- und 
EDV-Anschlüssen kosten weitere 55 
000 Euro. Bürgermeister Thomas 
Kugler berichtete, dass sich der Bau 
des Verbundschulgebäudes bei der 
Sechslinden-Schule etwas verzöge-
re, weil sich die Schülerzahlen an-
ders entwickelten, als ursprünglich 
gedacht. So soll die neue Realschule 
nicht 2,5-zügig, sondern dreizügig 
geplant werden. Das Schulkonzept 
für die neue Verbundschule wird 
dem Land noch in diesem Jahr vor-
gelegt. Danach entscheidet das 
Land, ob die Einrichtung einer Ver-
bundschule in Pfullendorf geneh-
migt wird. Abhängig von der Ent-
scheidung des Landes rechnet der 
Bürgermeister frühestens im Jahr 
2024 oder 2025 mit dem Baube-
ginn des neuen Schulgebäudes. Ein 
Container sei nur die zweitbeste Lö-
sung, sagte Kugler, aber eine solche 
Übergangslösung habe bei der Här-
le-Schule bereits gut funktioniert. 
 

KULTUR

Kreutzer Chor 

Konzert 
Meßkirch/pa - Der Kreutzer Chor 
in Meßkirch lädt am Sonntag, 10. 
Juli, zum Konzert „Chormusik aus 
Wien“ in die Pfarrkirche St. Mar-
tin ein. Beginn ist um 18 Uhr. Das 
Orchester Capella Novanta, die So-
listen Anjulie Hartrampf (Sopran) , 
Karoline Streibich (Alt), Jonas Bruder 
(Tenor) und Clemens Morgentha-
ler (Bass) sowie der Kreutzer Chor 
bringen Musik von Mozart, Schu-
bert und anderen Komponisten zu 
Gehör. Karten gibt es im Vorverkauf 
zu 20 Euro bei der Sparkasse Pful-
lendorf-Meßkirch und bei der Volks-
bank Meßkirch sowie zu 25 Euro an 
der Abendkasse.  
  

Stadtnachrichten / Gemeinderat / Kultur

Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
•	 Auskünfte aus dem Melderegister 
•	 Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-
scheinigung 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	 Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	 Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
•	 Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Kinderreisepasses 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 

Corona Testangebote 
An folgenden Stellen werden in Pfullendorf und in der Umgebung  
Corona-Schnelltests angeboten: 
  
Fahrschule Zembrod  (ohne Voranmeldung) 
Montags - freitags, 17 -18 Uhr
Samstags, 9 -10 Uhr, Sonntags, 10 - 11 Uhr
In dringenden Fällen außerhalb der regulären Zeiten: 
Telefon 07552/7085
Ukrainische Neubürger sind willkommen 
  
Corona Virus Check beim Riku Hotel  (ohne Voranmeldung)
Montag - Samstag: 8 - 20 Uhr, Sonntag: 9 - 20 Uhr
Registrierung: www.corona-virus-check.de 
  
Cov Bus Sehmer Alno Parkplatz (ohne Voranmeldung)
Werktags: 10 - 12.30 Uhr 
  
Mobile Corona Teststation
Terminvereinbarung: www.mobilecoronateststation.de 
  
Autoservice Walk Aach-Linz  
Nach Voranmeldung: 07552/8871 
  
Wald
Fahrschule Schilf/Benkler
Montags - donnerstags: 15 -19 Uhr
Freitags + samstags: 15 - 17 Uhr, Sonntags: 16 -18 Uhr
Anmeldung: www.fahrschule-schilf.de 
  
Angaben ohne Gewähr
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GESCHÄFTSWELT

DM Markt 

Aktion zum  
Geburtstag 
Pfullendorf/pa - Die Pfullendorfer Fili-
ale der DM Drogeriemärkte feiert die-
ser Tage ihr einjähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass sind verschiedene Ak-
tionen geplant. Unter anderem fand 
eine Kassieraktion mit Bürgermeister 
Thomas Kugler zugunsten der Pful-
lendorfer Tafel statt. Eine Stunde lang 
unterstützte der Bürgermeister am 
Nachmittag tatkräftig die Mitarbeiter 
an der Kasse und kam dabei auch 
mit manchem Kunden in ein kurzes 
Gespräch. Der gesamte Erlös, der in 
dieser Stunde erzielt wurde, geht zur 
Freude des Bürgermeisters, der von 
Anfang an von der Aktion begeistert 
war, an den Tafelladen. 
 
Bodo 

Busfahrer werden 
Bad Waldsee/pa - Der Verkehrsver-
bund Bodensee-Oberschwaben lädt 
am Samstag, 9. Juli, von 10 bis 13 
Uhr zu einem Aktionstag nach Bad 
Waldsee-Gaisbeuren ein. Beim Akti-
onstag, der auf dem Betriebsgelän-
de von Omnibus Müller stattfindet, 
stellen verschiedene Busunterneh-
men, das Jobcenter und die Fahr-
schule Allgäuakademie Wild den 
Beruf des Busfahrers oder der Bus-
fahrerin vor. Mit der Verkehrswende 
soll auch der Busverkehr weiter aus-
gebaut werden. Dazu benötigen die 
Busunternehmen Verstärkung.  
 
Thüga 

Preise für Vereine 
Singen/pa - Die Thüga Energie 
unterstützt die Vereinsarbeit im 
Geschäftsgebiet mit einem Wett-
bewerb für Vereine, Initiativen und 
Organisationen, die in den Berei-
chen Sport, Kultur oder Soziales 
aktiv sind. Eine Teilnahme ist unter 
www.thuega-energie.de/Vereins-
wettbewerb mit konkreter Projekt-
beschreibung und Foto möglich. 
Über die Gewinner wird auf der 
Homepage der Thüga Energie öf-
fentlich abgestimmt. Bewerbungs- 
und Abstimmungsfrist enden zeit-
gleich am 31. August 2022. 
  
  

SCHULEN

Waldorfschule 

Tag der offenen Tür  
Pfullendorf/pa - Die Initiative zur 
Gründung einer Waldorfschule in 

der Region plant die Öffnung der 
Schule mit der ersten Klassenstu-
fe zum Schuljahr 2022/2023. Dazu 
findet am Sonntag, 10. Juli, ab 14 
Uhr ein Tag der offenen Tür in der 
Grundschule Burgweiler, dem zu-
künftigen Standort der Schule, statt. 
Es werden noch weitere Eltern und 
Mitstreiter gesucht. Informationen 
gibt es unter www.waldorfschule-
linzgau.de. 
  

VEREINE

DAV 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet am Sonntag, 3. Juli, eine 
Wanderung im Schwarzwald. Der 
Weg führt vom Parkplatz Am Anker-
bühl bei Menzenschwand zum Hoh-
felsen und weiter zum Spießhorn. 
Anschließend geht es zur Krunkel-
bachhütte und über den Panorama-
weg zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Gehzeit beträgt fünf Stunden. 
Bei einer Streckenlänge von 15,6 
Kilometern sind 600 Höhenmeter 
zu bewältigen. Abfahrt ist um 7.30 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. An-
meldungen und weitere Informa-
tionen gibt es bei Tourenführer Karl 
Michelberger, Telefon 07552/1377 
oder E-Mail: karl.michelberger@dav- 
pfullendorf.de. 
 

Vereinsgemeinschaft 

Dorffest 
Aach-Linz/pa - Die Vereinsgemein-
schaft Aach-Linz lädt am Sonntag, 
3. Juli, nach zweijähriger Corona 
bedingter Pause wieder zu einem 
Dorffest auf den Martinsplatz ein. 
Das Fest beginnt um 10.30 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst in der 
Pfarrkirche. Danach spielt die Musik-
kapelle Aach-Linz zum Frühschop-
pen auf. Auf dem Festplatz ist wie-
der viel geboten: Der Elternbeirat 
des Kindergartens organisiert einen 
Flohmarkt. Für die kleinen Besucher 
bieten Hüpfburg, Sandkasten, Spie-
le, Kinderschminken, eine Fahrt mit 
dem Feuerwehrauto oder mit dem 
Aach-Linzer Bähnle Unterhaltung. 
Die Kinder des Montessori Bildungs-
hauses unterhalten die Festbesucher 
am Nachmittag mit verschiedenen 
Darbietungen. Für das leibliche 
Wohl sorgt ein reichhaltiger Mit-
tagstisch und die leckeren Dinnele, 
die von den Kirchenchormitgliedern 
gebacken werden. Natürlich gibt es 
auch wieder Kaffee und ein großes 
Kuchenbüffet mit selbstgebackenen 
Kuchen.  Ab 16.30 Uhr musiziert die 
Jugendkapelle Alhegro. Am Mon-
tag, 4. Juli, findet ab 16.30 Uhr der 
Feierabendhock mit Vesper und Mu-
sik statt. Ab 18 Uhr unterhalten die 
Benistobler Musikanten. Die Wein-
laube und der Weizenstand sind an 
beiden Tagen für die Besucher ge-
öffnet.

Musikverein 

Hauptversammlung 
Otterswang/pa - Der Musikverein Ot-
terswang lädt am Freitag, 1. Juli, zur 
Generalversammlung ins Dorfgemein-
schaftshaus ein. Beginn ist um 18 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen die Be-
richte und die üblichen Regularien. 
 
VdK 

Aktuelle Angebote 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverband 
Pfullendorf im Sozialverband VdK 
veranstaltet im Frühherbst eine 
mehrtägige Reise ins Erzgebirge. 
Das Programm beinhaltet mehre-
re Ausflüge, darunter auch nach 
Karlsbad in Tschechien, und eignet 
sich auch für Teilnehmer, die nicht 
so gut zu Fuß sind. Unverbindliche 
Voranmeldungen sind bereits unter 
Telefon 07552/9367240 oder E-
Mail: info@apm-pfullendorf.de bei 
der Frauenbeauftragten Mona Fahl-
busch möglich.Die ursprünglich ge-
plante Donaukreuzfahrt wird auf 
das nächste Jahr verschoben. 
Der nächste Kaffeenachmittag wird 
am Dienstag, 5. Juli, um 15 Uhr im 
Zoll-Haus abgehalten. Die Soziallot-
sen beraten immer am ersten und 
dritten Montag im Monat von 17 
bis 19 Uhr im Haus am Hechtbrun-
nen. Die nächste Beratung findet 
am Montag, 4. Juli, statt. Eine Mit-
gliedschaft oder Anmeldung zur Be-
ratung ist nicht erforderlich. Termin-
absprachen sind aber unter Telefon 

Geschäftswelt / Schulen / Vereine

Bürgermeister Thomas Kugler half zugunsten der Pfullendorfer Tafel an der Kasse des DM-Drogeriemarkts mit. 
� Foto: Mira Krane
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0160/99196605 möglich. Es sollte 
dann das Anliegen kurz beschrieben 
werden, damit der entsprechende 
Berater anwesend ist. Alle Gesprä-
che sind vertraulich und unterliegen 
dem Datenschutz. Informationen 
zum Ortsverband gibt es im Inter-
net: www.vdk.de/ov-pfullendorf.  
 

SENIOREN

Netzwerk 50plus 

Aktuelle Angebote 
Pfullendorf/pa - Die nächsten Veran-
staltungen des Netzwerks 50plus sind 
das Treffen des Sprachkreises Italie-
nisch am Dienstag, 5. Juli, um 14.30 
Uhr im Treffpunkt am Stadtsee und 
das Treffen des Filmclubs ebenfalls 
am Dienstag, 5. Juli, um 19 Uhr im 
Kinosaal des Haus Linzgau.Im Mittel-
punkt des Abends steht die deutsche 
Filmkomödie „Das Pubertier“ nach 
dem gleichnamigen Roman von Jan 
Weiler mit Heike Makatsch und Jan 
Josef Liefers in den Hauptrollen. Der 
Schriftsteller Hannes Wenger erlebt 
mit seiner Tochter Carla eine Überra-
schung. Aus dem soeben noch nied-
lichen kleinen Mädchen wird über 
Nacht ein rebellisches Pubertier. Er 
versucht krampfhaft, sie verantwor-
tungsvoll zu erziehen und in dieser 
schwierigen Lebensphase zu unter-
stützen, kommt aber immer wieder 
an seine Grenzen, weil ihre Ansich-
ten meistens nicht die seinen sind. So 
schwankt er zwischen der Wahrung 
seiner Autorität und dem Idealbild 
des liebenden und verständnisvol-
len Vaters. Peinliche Situationen sind 
vorprogrammiert. Aus Sioherheits-
gründen dürfen nur Geimpfte und 
Genesene mit Booster-Impfung am 
Filmclub und am Italienisch-Sprach-
kreis teilnehmen. Weiterhin findet 
das Nordic Walking für Senioren 
dienstags und donnerstags um 18 
Uhr am Waldstadion (ohne Corona-
Beschränkung) und der offene Mit-
tagstisch für Senioren immer freitags 
von 11.30 bis 14 Uhr im Seepark-Res-
taurant „Lukullum“ (ohne Corona-
Beschränkung) statt. Neue Teilneh-
mer sind bei allen Veranstaltungen 
des Netzwerks zum Schnuppern oder 
auf Dauer willkommen. Fragen zu 
den Angeboten des Netzwerks wer-
den unter Telefon 07578/1530 oder 
E-Mail: schmitt-wald@t-online.de be-
antwortet. Außerdem gibt es Infor-
mationen auf der Homepage: netz-
werk50plus.blogspot.com. 
 
Netzwerk 50plus 

Walken für Senioren 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus bietet in Kooperation mit der 

Nordic Walking Gruppe ein Nordic 
Walking für Senioren an. Während 
der Frühlings- und Sommermonate 
finden die Treffen immer dienstags 
und donnerstags um 18 Uhr statt. 
Das Angebot wendet sich an ältere 
Personen, die Freude an flotter und 
ausdauernder Bewegung in Ge-
meinschaft haben. Gewalkt wird 
etwa eine Stunde. Stöcke müssen 
mitgebracht werden. Für Anfänger 
gibt es eine Einweisung in die Geh-
technik des Nordic Walking. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Treffpunkt 
ist auf dem Parkplatz des Waldsta-
dions. Nähere Informationen gibt es 
unter Telefon 07578/1530. 
 
Netzwerk 50plus 

Gemeinsamer  
Mittagstisch 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 50plus 
lädt alle älteren Menschen, ob als 
Einzelperson, zu zweit oder in einer 
kleinen Gruppe, zum gemeinsamen 
Mittagstisch für Senioren ein. Der 
Mittagstisch findet immer freitags im 
Seepark-Restaurant „Lukullum“ beim 
Osteingang des Seeparks statt. Von 
11.30 bis 14 Uhr reserviert das Restau-
rant eigens einen Tisch für die fröhli-
che Runde aus Frauen und Männern, 
die ihr Mittagessen gern in Gesell-
schaft einnehmen möchten. Neben 
dem Essen her wird freundschaft-
lich geplaudert, gelacht oder auch 
ernsthaft diskutiert. Neue Teilnehmer 
werden gern und herzlich in die Run-
de aufgenommen. Eine regelmäßi-
ge Teilnahme ist nicht erforderlich. 
Das „Lukullum“ bietet verschiedene 
günstige Tagesessen und Speisen à la 
Carte an, sodass garantiert für jeden 
Hunger und jeden Geschmack etwas 
dabei ist. Für die Teilnahme gelten die 
aktuellen Corona Regeln der Gastro-
nomie. Nähere Informationen gibt 
es unter Telefon 07578/1530 oder E-
Mail: schmitt-wald@t-online.de.
  
Netzwerk 50plus 

Tablet- und  
Computerhilfe 
Pfullendorf/pa - Das Netzwerk 
50plus bietet nach langer Corona 
bedingter Pause wieder eine Bera-
tungsstunde für Smartphone und 
Computer an. Die Weblotsen des 
Netzwerks helfen nach bestem Wis-
sen allen älteren Menschen immer 
am zweiten Dienstag im Monat von 
14.30 Uhr bis etwa 15.30 Uhr im 
Treffpunkt am Stadtsee (Stadtwei-
her 18) bei Fragen und Problemen 
rund um das Smartphone, das Tab-
let und den Laptop. Die nächste Be-
ratung findet am Dienstag, 12. Juli, 
statt. Die Beratung ist kostenlos, 
um eine Spende wird gebeten. Be-

sucher müssen aus Sicherheitsgrün-
den vollständig gegen das Corona 
Virus geimpft oder genesen und ge-
boostert sein und werden gebeten, 
während der Beratung eine Maske 
tragen. Das Gerät sowie Ladekabel, 
Pin oder Zugangsdaten müssen mit-
gebracht werden. Fragen zum Bera-
tungsangebot werden unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de beantwortet. 
 
EKE 

Wieder Seniorentanz 
Pfullendorf/pa - Nach langer Coro-
na bedingter Pause findet ab sofort 
wieder der Seniorentanz mit Johan-
na Vochazer statt. Getanzt werden 
Tänze aus aller Welt, teilweise auch 
als Sitztänze. Neue Mittänzerinnen 
sind herzlich willkommen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Mitzubringen ist lediglich die Freude 
am gemeinsamen Tanzen. Die Se-
niorentanzgruppe trifft sich immer 
dienstags um 16 Uhr in der Kasi-
mir-Walchner-Schule. Informationen 
gibt es bei Johanna Vochazer, Tele-
fon 07552/7705.
  

SPORT

Jugendfußball 
Pfullendorf/pa - Am Wochenende 
vom 2. und 3. Juli ist es soweit: Die 
örtlichen Fußballclubs SC Pfullen-
dorf, SV Denkingen und TSV Aach-
Linz richten die sechste Geberit 
Trophy für C- und D-Junioren Fuß-
ballmannschaften aus. 24 hochka-
rätige Mannschaften nehmen am 
Turnier teil. In der Altersklasse U13 
versucht das Nachwuchsteam von 
Grasshopper Zürich seinen Turnier-
erfolg von 2019 zu wiederholen. 

Eine große Rolle bei der Titelverga-
be spielt sicher das Nachwuchsteam 
vom VFB Stuttgart, das zum ersten 
Mal im Linzgau antritt. Wieder mit 
dabei ist auch das Team vom TSV 
1860 München. Zu den weiteren 
Favoriten zählen aus Österreich die 
Landesauswahl AKA Hypo Vorarl-
berg sowie aus Deutschland der SSV 
Reutlingen und der SSV Ulm. Das 
Feld bei der U15 führen die Teams 
aus den Nachwuchsleistungszen-
tren des SC Freiburg und des VFB 
Stuttgart an. Diese Teams spielen 
in der C-Junioren Regionalliga, der 
höchsten Liga dieser Altersklasse in 
Deutschland. Ebenfalls in der Re-
gionalliga spielt der SSV Reutlingen, 
der den Aufstieg in dieser Saison 
schaffte. Mit dabei ist die Landes-
auswahl aus Vorarlberg. Ebenso 
vorn zu erwarten sind die Teams SSV 
Ulm und dem FC Radolfzell. Auf das 
Abschneiden der regionalen Teams 
FV Ravensburg, FC 08 Villingen, SG 
Denkingen/Aach-Linz und SC Pful-
lendorf darf man gespannt sein.
Der Eintritt zum Turnier ist frei. Für 
das leibliche Wohl und ein Rahmen-
programm ist gesorgt. Die Vorrun-
denspiele finden am Samstag parallel 
von 11 bis 18 Uhr in der SF Arena in 
Aach-Linz, der HFM Arena in Denkin-
gen, der Kunstrasen Arena und der 
Geberit Arena in Pfullendorf statt. Am 
Sonntag startet das Turnier bereits um 
9 Uhr ausschließlich in Pfullendorf. 
Die Finalspiele beginnen am Sonntag 
ab 12.30 Uhr in der Geberit Arena in 
Pfullendorf. Die Spiele der Altersklas-
se U13 und U15 finden jeweils immer 
abwechselnd statt. Weitere Informati-
onen sowie alle Spielpläne zur Geberit 
Trophy gibt es im Internet: www.ge-
berit-trophy.de oder auf der Facebook 
Seite der Geberit Trophy.  

Senioren / Sport

Losfee Pascal Hanner von den B-Junioren des SC Freiburg zog im Beisein des 
Organisationsteams mit Erwin Frick vom SV Denkingen, Frank Schultheiss 
vom TSV Aach-Linz und Manfred Bantle vom SC Pfullendorf die Paarungen 
für die Geberit Trophy. � Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit Oberer Linz-
gau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag, 1. Juli
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier
18.20 Uhr Stille Anbetung
19.00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 2. Juli
13.30 Uhr Trauung des Brautpaars 
Regina Dobler/Matthias Oehme
14.00 Uhr Ochsenbach Wortgottes-
feier zum Patrozinium
Sonntag, 3. Juli - 14. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Kinderkirche
14.00 Uhr Taufe der Kinder Luca 
Christian und Jonas Nikolai Spang
Dienstag, 5. Juli
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Maria Schray
Samstag, 2. Juli
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
  
St. Fidelis, Otterswang
Keine Messfeier 
  
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 3. Juli - 14. Sonntag im 
Jahreskreis
9.30 Uhr Messfeier zum Patrozinium
Montag, 4. Juli
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d.T., Denkingen
Samstag, 2. Juli
19.00 Uhr Messfeier
Dienstag, 5. Juli
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Keine Messfeier
 
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-

lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pfullen-
dorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@kirche-
pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
  
St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 2. Juli
13.30 Uhr Trauung des Brautpaars 
Linda Krall/Daniel Schraudolf
Sonntag, 3. Juli - 14. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst an-
lässlich des Dorffests
Dienstag, 5. Juli
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421 
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595 
  
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr.
Das Pfarrbüro Wald ist derzeit für 
Besucher geschlossen. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr   
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
  

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 3. Juli - 3. Sonntag nach 
Trinitas
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Prädikant Lallathin 
Gottesdienste auch online: Link zum 
Livestream unter www.kirche-pful-
lendorf.de   
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Me-
lanchthonweg 3, 88630 Pfullen-
dorf, Telefon: 07552/8163,   Fax: 
07552/8462,  E-Mail: evangelisches.
pfarramt@kirche-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Pfarramtssekretärin: Diana Schwei-

kart, E-Mail: diana.schweikart@kir-
che-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pat-
hel@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub
Donnerstag, 23. Juni, 14.30 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen 
„Erdbeerzeit“ 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenband Funkenschlag 
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
Singetse 
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Frauen 
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 20 
Uhr nach Absprache 
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de 
oder über das Evangelische Pfarramt 
  
Spielgruppe
Donnerstags, 15 Uhr
Für Kinder ab 18 Monaten
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de
oder über das Evangelische Pfarramt 
  
Haus- und Diasporakreise 
Montags, 19.30 Uhr 
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416 
Familie Kotz, Telefon 07575/3873 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487
 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
betreuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Anzeige
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Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
  

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Derzeit finden Zusammenkünfte 
nur Online statt  
Infos und Zugang zu den Videokon-
ferenzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkunftszeiten: 
Telefon 07552/5003 
www.jw.org 
  

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Pfarradministrator Stefan 
Hesse, Telefon 07736/413 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 
  
 

KIRCHEN

Evangelische Kirche 

Neue Spielgruppe 
Pfullendorf/pa - Im Jugendraum 
der evangelischen Kirchengemein-
de startet ein neue Spielgruppe. 
Ab sofort können jede Woche am 
Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr 
Kleinkinder ab 18 Monaten mit 
einem Elternteil spielen, musizie-
ren, malen und vieles mehr. Nach 
einer Ankommensphase, in der die 
Kleinen frei spielen und vespern 
können, steht Kreativität im Mit-
telpunkt. Geschwisterkinder kön-
nen mitgebracht werden. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
gibt es bei Gemeindediakonin Tina 
Klaiber, E-Mail: tina.klaiber@kirche- 
pfullendorf.de. 
  

DIES & DAS

Regiobus 

Keine Fahrräder 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist darauf hin, dass derzeit auf-
grund des Neun-Euro-Tickets großer 

Andrang bei der Regiobuslinie 500 
zwischen Sigmaringen und Überlin-
gen herrscht. Die Busse sind öfters 
und stärker als sonst voll besetzt. 
Um Verspätungen und Verluste 
beim Bahnanschluss zu vermeiden, 
wird empfohlen, bis zum 31. August 
zwischen 7 Uhr und 20 Uhr auf die 
zeitaufwändige Fahrradmitnahme 
im Regiobus 500 zu verzichten. Die 
Busfahrpläne sind auf die Bahnfahr-
zeiten abgestimmt. Anschlüsse zur 
Bahn können nur erreicht werden, 
wenn der Bus pünktlich ist. 
 
Abfallwirtschaft 

Annahme von Altholz 
Sigmaringen/pa - Die Kreisabfall-
wirtschaft informiert zur Annahme 
von Altholz auf den Wertstoffhöfen 
und zu Anlieferungen von kleinge-
werblichen Betrieben. Bei den Re-
cyclinghöfen des Landkreises ist die 
Anlieferung von nicht oder gering 
belastetem Altholz aus dem priva-
ten Bereich kostenlos möglich. Bei 
den Anlieferungen zu beachten und 
einzuhalten sind die Qualitätsvorga-
ben der Verwertungsstelle, die sich 
aus der Altholzverordnung ergeben. 
Alle Bürgerinnen und Bürger wer-
den daher gebeten, die Vorgaben 
des Personals einzuhalten und das 
Altholz gut zu trennen. Orientierung 
geben folgende Erläuterungen: An-
genommen wird nur Altholz aus 
dem Innenbereich, das in naturbe-
lassenem Zustand ohne Holzschutz-
mittel ist oder lediglich mechanisch 
bearbeitet, verleimt, gestrichen, be-
schichtet, lackiert oder anderweitig 
behandelt wurde, wie Möbel aus 
dem Innenbereich, Zimmertüren 
und Türrahmen aus dem Innen-
bereich, Obstkisten, Körbe, Besen-
stile oder Holzspielzeug. Nicht an-
genommen wird Altholz aus dem 
Außenbereich oder aus Abbruch-
maßnahmen, bei dem Fremdstoffe 
anhaften oder das potentiell mit 
Holzschutzmitteln behandelt wurde 
wie Abbruchholz, Laminat, Jäger-
zäune, Fenster und Fensterläden, 
Haustüren, verfaulte oder pilzbe-
fallene Hölzer, Hölzer mit Polster, 
Gartenmöbel, Terrassendielen oder 
Balkonbretter. Diese behandelten 
Hölzer können bei der Entsorgungs-
anlage Ringgenbach kostenpflichtig 
entsorgt werden. Gegen Vorlage 
der Datenmatrix bezahlen Gebüh-
renzahler 3,50 Euro bis 0,25 Kubik-
meter, 7,50 Euro bis 0,6 Kubikmeter 
und 13 Euro bis 1,20 Kubikmeter. 
Größere Mengen werden als Haus- 
und Sperrmüll zu 154,76 Euro pro 
Tonne angenommen. Die Abgabe 
von Kleinmengen bis maximal 1,20 
Kubikmeter ist auch auf dem Wert-
stoffhof in Mengen zu denselben 
Pauschalpreisen und nur unter Vor-

lage der Datenmatrix möglich.
Auch für die Anlieferung von Wert-
stoffen aus dem Bereich des Klein-
gewerbes in Form von Kartonagen, 
Altpapier, Schrott, Altholz, Altglas 
und Grünabfällen gilt maximal ein 
Kubikmeter pro Anlieferung und 
Tag. Auch hier sind die Vorgaben 
des Personals bezüglich der Quali-
tätsanforderungen einzuhalten und 
die Abfälle sauber zu trennen. Fra-
gen beantworten die Mitarbeiter der 
Abfallberatung,Telefon 07571/102–
6677 oder E-Mail: Abfallberatung-
KAW@LRASIG.de. 
 
Naldo 

Wanderführer 
Hechingen/pa - Der Verkehrsver-
bund Neckar-Alb-Donau hat anläss-
lich seines 20-jährigen Bestehens in 
Zusammenarbeit mit dem Wander-
experten Dieter Buck einen Wander-
führer mit 24 Wanderungen in der 
Region herausgegeben. Alle Wan-
derungen sind auf die An- und Ab-
reise mit Bus und Bahn ausgerichtet. 
Den Wanderführer gibt es ab sofort 
im Buchhandel oder beim Verlag Re-
gionalkultur.  
 
Agentur für Arbeit 

Unterstützung in der 
Krise 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
informiert, dass am 27. Mai das 
Sofortzuschlags- und Einmalzah-
lungsgesetz verkündet worden ist. 
Schon zuvor wurde das Heizkosten-
zuschussgesetz beschlossen. Mit 
diesen Gesetzen werden Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die 
Leistungen der Familienkasse, der 
Agentur für Arbeit oder des Jobcen-
ters beziehen, eine Reihe von Entlas-
tungen ausgezahlt.
Den monatlichen Sofortzuschlag für 
Kinder in Höhe von 20 Euro erhal-
ten Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene bis zur Vollendung des 
25. Lebensjahres, die mit ihren Eltern 
oder einem Elternteil in einem Haus-
halt leben und Arbeitslosengeld II, 
Sozialgeld oder nur Leistungen für 
Bildung und Teilhabe nach dem SGB 
II beziehen. Der Sofortzuschlag wird 
erstmalig für den Monat Juli 2022 
pro Kind erbracht. Die Auszahlung 
erfolgt gesondert und nicht zeit-
gleich mit den übrigen Leistungsan-
sprüchen. Kinder, für die Kinderzu-
schlag bezogen wird, erhalten den 
Sofortzuschlag durch eine Erhöhung 
des Kinderzuschlags. Hier steigt der 
Höchstbetrag auf 229 Euro pro 
Kind und Monat. Familien, die die 
genannten Leistungen bereits be-
antragt haben oder diese erhalten, 
müssen von sich aus nicht aktiv wer-
den – der Auszahlungsbetrag wird 

ab Juli automatisch angepasst. Die 
Auszahlung erfolgt damit über die 
jeweils zuständigen Einrichtungen 
– also zum Beispiel durch die Job-
center oder, im Falle des Kinderzu-
schlags, durch die Familienkasse der 
Agentur für Arbeit. Im SGB II erfolgt 
die Auszahlung in der Regel erst im 
Laufe eines Monats und nicht zeit-
gleich mir den übrigen Leistungsan-
sprüchen im voraus.
Daneben sieht das Entlastungspa-
ket der Bundesregierung auch einen 
Kinderbonus 2022 vor, der als Ein-
malzahlung an kindergeldberech-
tigte Familien in Höhe von 100 Euro 
ausgezahlt wird. Als Zeitpunkt der 
Auszahlung ist aktuell auch hier der 
Juli vorgesehen. Der Kinderbonus 
muss nicht beantragt werden – die 
Auszahlung erfolgt automatisch. 
Für den Anspruch auf Kindergeld 
für aus der Ukraine Geflüchtete ist 
seit 1. Juni 2022 keine Erwerbstä-
tigkeit des Antragstellers oder der 
Antragstellerin und damit auch kein 
Nachweis einer Arbeit erforderlich.
Leistungsberechtigte, die für den 
Monat Juli 2022 Anspruch auf 
Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld 
haben und deren Bedarf sich nach 
der Regelbedarfsstufe 1 (Regelbe-
darf für Alleinstehende und Allein-
erziehende) oder 2 (Regelbedarf für 
volljährige Partner) richtet, erhalten 
eine Einmalzahlung in Höhe von 
200 Euro. Die Leistung dient als un-
mittelbarer pauschaler Ausgleich 
für etwaige bestehende finanzielle 
Mehrbelastungen in Folge der Pan-
demie sowie aktueller Preissteige-
rungen. Die Leistungen werden von 
Amts wegen bewilligt und es wird 
ein eigener Bescheid für die Einmal-
zahlung erstellt. Ein gesonderter 
Antrag beim Jobcenter muss nicht 
gestellt werden.
Mit dem Sofortzuschlags- und Ein-
malzahlungsgesetz sollen die im 
„Maßnahmenpaket des Bundes 
zum Umgang mit den hohen Ener-
giekosten“ vorgesehenen Entlas-
tungen für Bürgerinnen und Bürger 
umgesetzt werden. Die Einmalzah-
lung in Höhe von 100 Euro erhalten 
Personen, die im Monat Juli 2022 
für mindestens einen Tag Anspruch 
auf Arbeitslosengeld I haben. Aus-
genommen sind Personen, die als 
sogenannte „Aufstocker“ im glei-
chen Zeitraum Anspruch auf eine 
Einmalzahlung als Leistungsberech-
tigte nach dem SGB II haben. Eine 
Antragstellung ist nicht erforderlich. 
Die Auszahlung erfolgt von Amts 
wegen.
Anspruch auf den Heizkostenzu-
schuss haben Personen, die Berufs-
ausbildungsbeihilfe (BAB) und Aus-
bildungsgeld (Abg) erhalten, die 
außerhalb des Haushalts der Eltern, 
aber nicht in einem Wohnheim oder 

Kirchen / Dies & Das
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Internat wohnen, sowie Abg-Be-
ziehende, die an Maßnahmen im 
Eingangsverfahren und Berufsbil-
dungsbereich anerkannter Werk-
stätten für behinderte Menschen 
(WfbM) und an vergleichbaren Maß-
nahmen anderer Leistungsanbieter 
teilnehmen. Mindestens ein Monat 
des Bewilligungszeitraums der BAB 
oder des Abg muss in der Zeit vom 
1. Oktober 2021 bis 31. März 2022 
liegen. Ferner darf der BAB- oder 
Abg-Beziehende nicht selbst als 
Wohngeldbezieher einen Anspruch 
auf Heizkostenzuschuss haben oder 
nicht Mitglied eines Haushalts sein, 
für den die Wohngeldbehörde ei-
nen Heizkostenzuschuss gewährt 
und in dessen Berechnung einbezo-
gen worden sein. Der Heizkostenzu-
schuss beträgt einmalig 230 Euro. Er 
wird von Amts wegen geleistet. Es 
muss kein Antrag gestellt werden. 
Die Auszahlung des Heizkosten-
zuschusses erfolgt voraussichtlich 
Ende Juni 2022. 
 
Landratsamt 

Vortrag für Eltern 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am 
Montag, 11. Juli, um 10 Uhr ein 
Online-Seminar zum Thema „Er-
nährung im ersten Lebensjahr“. 
In den ersten Lebensmonaten ist 
Muttermilch oder industriell herge-
stellte Säuglingsmilch alles, was ein 
Säugling für eine gesunde Entwick-
lung braucht. Etwa ab dem fünften 
Lebensmonat müssen Milchmahl-
zeiten jedoch durch Beikost ergänzt 
oder ersetzt werden. Zum richtigen 
Zeitpunkt, zu einer ausgewogenen 
Ernährung und auch zur eigenen 
Herstellung der Beikost gibt es oft 
Fragen. Fachkundige Antworten 
hierzu gibt Angelika Lindner, Er-
nährungsexpertin für bewusste 
Kinderernährung, im Seminar. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Eine An-
meldung unter Telefon 07571/102-
8641 oder E-Mail: Annika.Sekler@
lrasig.de ist erforderlich. Der Link 
für die Teilnahme am Onlineseminar 
wird kurz vorher zugesandt. 
 
Tageseltern 

Neuer Kurs 
Sigmaringen/pa - Das Frauenbegeg-
nungszentrum plant einen neuen 
Qualifizierungskurs für Frauen und 
Männer, die als Tagesmutter oder 
Tagesvater arbeiten möchten. Das 
Angebot wendet sich an Menschen, 
die Freude am Umgang mit Kin-
dern haben und über die zeitlichen 
und räumlichen Möglichkeiten für 
eine Kinderbetreuung verfügen. Im 
Landkreis Sigmaringen suchen viele 
Eltern nach einer qualifizierten Be-

treuung für ihre Kinder. Insbeson-
dere für unter dreijährige Kinder 
ist das Interesse an dieser familiä-
ren Betreuungsform gestiegen. Der 
Kurs, der im Frauenbegegnungszen-
trum stattfindet, startet im Oktober 
1922 und dauert etwa ein Jahr. Nä-
here Informationen zum Kurs gibt 
es unter Telefon 07571/7479510 
oder E-Mail: m.hanschke@fbz-sig-
maringen.de. Auskünfte zu den Vo-
raussetzungen für die Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson erteilt die 
Fachstelle für Kindertagespflege im 
Landratsamt, Telefon 07571/102-
4258 oder E-Mail: ingrid.hoefer@
LRASIG.de. Anmeldungen werden 
bis 27. Juli angenommen. 
 
SRH Kliniken 

Aktuelle Zutrittsregel 
Sigmaringen/pa - Die SRH Kliniken 
im Landkreis Sigmaringen haben die 
Corona bedingten Zutrittsregeln für 
Besucher und Dienstleiter geändert. 
Die bisherige Drei-G-Regelung ent-
fällt. Für den Einlass ist jetzt die Vor-
lage eines negativen Coronatests   
von einer anerkannten Teststelle er-
forderlich. Ein Antigentest darf nicht 
älter als 24 Stunden sein, ein PCR-
Test nicht älter als 48 Stunden. Bei 
coronatypischen Symptomen ist der 
Zutritt generell untersagt. Während 
des gesamten Klinikaufenthalts be-
steht eine FFP 2-Maskenpflicht.  Bei 
Kindern zwischen sechs und 14 Jah-
ren ist ein medizinischer Mund-Na-
sen-Schutz ausreichend, für Kinder 
unter sechs Jahren entfällt die Mas-
kenpflicht. Zum Schutz der Patien-
ten und Mitarbeitenden vor einer 
Infektion gelten weitere Sicherheits-
auflagen: Beim Klinikzutritt sind die 
Hände zu desinfizieren und wäh-
rend des gesamten Aufenthaltes ist 
der Mindestabstand von 1,50 Me-
tern zu anderen Personen einzuhal-
ten. Jeder Patient kann weiterhin in 
der Zeit von 11 bis 18 Uhr von einer 
Person mit einer Stunde Besuchszeit 
besucht werden. Angehörige wer-
den gebeten ihre Patientenbesuche 
im Vorfeld untereinander abzustim-
men. Bei sterbenden Patienten kön-
nen bis zu zwei Angehörige pro Tag 
Abschied nehmen. Die Regelungen 
in den SRH Kliniken im Landkreis 
Sigmaringen sind ein tagesaktueller 
Status, der je nach Inzidenzlage und 
geltenden Verordnungen gegebe-
nenfalls erneut angepasst wird. 
 
Finanzamt 

Elster für Rentner 
Sigmaringen/pa - Das Finanzamt in-
formiert, dass die elektronische Ein-
kommensteuererklärung für Rent-
ner und Pensionäre ab sofort ganz 
einfach über die Seite www.einfach.

elster.de aufgerufen werden kann. 
Einfach.elster steht zur Verfügung, 
wenn die Steuerbürger inländische 
Renteneinkünfte oder Pensionen 
erhalten, Kapitaleinkünfte erzielen, 
die unter dem Sparerpauschbetrag 
liegen und gegebenenfalls weitere 
Einkünfte aus einem Minijob er-
halten. Es können daneben auch 
Handwerkerrechnungen, Spenden, 
Aufwendungen wegen Schwer-
behinderung und weitere außer-
gewöhnliche Belastungen geltend 
gemacht werden. Die Steuererklä-
rung kann papierlos über die Inter-
netseite erstellt werden. Dazu wird 
auf der Internetseite eine Zugangs-
nummer beantragt. Per Post wird 
die Zugangsnummer zugestellt. 
Dann kann die Steuererklärung er-
stellt werden. Die Elektronischen 
Bescheinigungen für Rente, Pension 
und Krankenversicherungsbeiträge 
brauchen nicht eingetragen zu wer-
den. Zur Erstellung der Steuererklä-
rung werden nur folgende Daten 
benötigt: Identifikationsnummer, 
Zugangsnummer und Kontoverbin-
dung. Falls Bürger Fragen zur Bean-
tragung der Zugangsnummer oder 
zur Erstellung der Steuererklärung 
haben, können sie sich an die Elster 
Beauftragten des Finanzamts Sig-
maringen, Telefon 07571/101480 
oder - über die Zentrale - Telefon 
07571/1010 wenden. 
 
Agentur für Arbeit 

Hotline für Flüchtlinge
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
informiert, dass eine Sonderhot-
line für Geflüchtete aus der Ukrai-
ne eingerichtet wurde. Mitarbeiter 
der Agentur geben dort Geflüchte-
ten Informationen zur Arbeits- und 
Ausbildungssuche in russischer und 
ukrainischer Sprache. Die Hotline ist 
von Montag bis Donnerstag von 8 
bis 16 Uhr sowie am Freitag von 8 
bis 13 Uhr unter der Servicerufnum-
mer 0911/178-7915 erreichbar. Es 
fallen Gebühren für einen Anruf ins 
deutsche Festnetz an. Die Einrich-
tung einer gebührenfreien Hotline 
ist leider nicht möglich, da mit einem 
Telefon, das mit einem ukrainischen 
Mobilfunkvertrag ausgestattet ist, 
keine 0800-Rufnummer angewählt 
werden kann. Die Hotline ist eine 
erste Anlaufstelle für geflüchtete 
Menschen aus der Ukraine, die In-
teresse an einer Arbeitsaufnahme 
oder einer Ausbildung haben. Da-
mit ermöglicht die Arbeitsagentur 
einen unkomplizierten Zugang zu 
ihren Unterstützungsleistungen 
ohne Sprachbarrieren. Schwerpunk-
te bei der Information im Rahmen 
der Arbeitsaufnahme und Ausbil-
dung sind die Anerkennung auslän-
discher Schul- und Berufsabschlüsse 

und der Zugang zu Sprachkursen. 
Bei weiteren Fragen, die sich auf-
grund der geänderten Lebenssitua-
tion ergeben, geben die Mitarbeiter 
Hinweise auf weitere Informations-
quellen wie beispielsweise www.
integrationsbeauftragte.de/ib-de/
staatsministerin/krieg-in-der-ukrai-
ne, www.bmas.de/DE/Europa-und-
die-Welt/Europa/Ukraine/FAQ-DE/
faq-art-de, www.germany4ukraine.
de/hilfeportal-ua oder www.arbeits-
agentur.de/ukraine. 
 
Landratsamt 

Pflegefamilien  
gesucht 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
sucht Pflegefamilien für Kinder, de-
ren Eltern sich nicht selbst um ihr 
Kind kümmern können. Wenn El-
tern es nicht schaffen, ihren Kindern 
Geborgenheit, Sicherheit und Ver-
lässlichkeit sowie eine gesunde Ent-
wicklung zu ermöglichen, weil ihr 
Leben durch Probleme massiv be-
lastet ist, kann es erforderlich sein, 
Kinder oder Jugendliche in einer 
Pflegefamilie unterzubringen. Der 
Pflegekinderdienst des Fachbereichs 
Jugend sucht laufend Einzelperso-
nen, Paare und Familien, die sich 
vorstellen können, einem solchen 
jungen Menschen ein zu Hause auf 
Zeit oder auf Dauer zu geben und 
es mit seiner Geschichte und seinen 
Wurzeln anzunehmen. Wichtig sind 
neben gesicherten, stabilen per-
sönlichen Verhältnissen vor allem 
Offenheit, Flexibilität, Belastbarkeit 
und die Freude am Zusammenleben 
mit Kindern und Jugendlichen. Der 
Pflegekinderdienst begleitet, berät 
und unterstützt Pflegefamilien vor, 
während und nach einem Pflege-
verhältnis und sorgt für eine inten-
sive Vorbereitung vor der Aufnahme 
eines Kindes. Wer sich angespro-
chen fühlt und sich gern näher über 
das Thema Pflegekind informieren 
möchte, meldet sich unverbindlich 
beim Pflegekinderdienst des Land-
ratsamts Sigmaringen. Ansprech-
partner ist Tobias Conzelmann, Tele-
fon 07571/102-4235 oder E-Mail: 
tobias.conzelmann@lrasig.de. Infor-
mationen gibt es auch im Internet: 
www.pkd-sig.de.
  
 
Landratsamt 

Impfen am Samstag 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
Sigmaringen passt ab sofort die 
Impfzeiten an die rückläufige Nach-
frage an: Im Zimmer der Hebam-
mensprechstunde im Landratsamt 
wird nur noch samstags von 10 bis 
18 Uhr geimpft. Eine Online-Termin-
reservierung unter www.landkreis-

Dies & Das
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integrationsbeauftragte.de/ib-de/

die-Welt/Europa/Ukraine/FAQ-DE/

sigmaringen.de/impftermin ist er-
wünscht, Impfungen sind aber auch 
ohne Terminvereinbarung und ohne 
langes Warten möglich. Die Impf-
stoffe Biontech und Moderna wer-
den von 10 bis 18 Uhr geimpft, der 
Kinderimpfstoff Biontech nach den 
neuen Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission für Kinder von fünf 
bis elf Jahren von 10 bis 14 Uhr und 
der Impfstoff Novavax von 10 bis 15 
Uhr. Mobile Einsätze in Heimen und 
Sammelunterkünften werden nach 
Rücksprache mit dem Impfstütz-
punkt organisiert. Wer sich impfen 
lassen möchte, kann die Impfung 
auch bei vielen Haus- und Fachärz-
ten oder Apotheken erhalten. Mehr 
Informationen gibt es im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
impfen. 
 
Landratsamt 

Mehr Solarenergie 
Sigmaringen/pa - Der Landkreis 
Sigmaringen zählt im Bereich Um-
welt- und Klimaschutz zu den Vor-
reitern. Dies verdeutlicht auch die 
diesjährige Auszeichnung mit dem 
European Energy Award in Gold, 
den im ganzen Land nur fünf Krei-
se erhalten haben. Ziel des damit 
verbundenen Programms ist neben 
der Steigerung des Einsatzes rege-
nerativer Energien auch die Unter-
stützung bei Energieeinsparung so-
wie effizienter Energienutzung. Eine 
Vorreiterrolle nimmt der Landkreis 
auch im Bereich der Solarnutzung 
ein: So erfuhr der Ausbau der An-
lagen zur Nutzung von Solarener-
gie eine deutliche Beschleunigung. 
Dabei bietet der sonnenverwöhnte 
Landkreis mit bis zu 1700 Sonnen-
stunden die idealen Voraussetzun-
gen für den wirtschaftlichen Betrieb 
einer Photovoltaikanlage.
Helmut Göppel-Wentz, Leiter des 
Fachbereichs Liegenschaften und 
Technik, ist erfreut, dass der Land-
kreis Sigmaringen mit der Errichtung 
von PV-Anlagen auf kreiseigenen 
Liegenschaften selbst als Vorbild 
vorangeht: „Allein bis zum Jahr 
2024 sollen auf Liegenschaften des 
Kreises Anlagen mit insgesamt 640 
Kilowatt Peak, das entspricht umge-
rechnet einem Jahresertrag von cir-
ca 640 000 Kilowattstunden Strom 
pro Jahr, errichtet werden. Auf dem 
Erweiterungsbau des Landratsamts 
sowie auf dem St. Anna-Haus sind 
bereits PV-Anlagen installiert, in ei-
nem nächsten Schritt sind Anlagen 
auf dem Werkstattgebäude und 
über Teilen des Parkplatzes vorgese-
hen.“
Eine neue Entwicklung im Bereich 
Photovoltaik ist die Installation von 
PV-Anlagen auf dem Wasser. Adri-
an Schiefer, Dezernent für Bau und 

Umwelt, berichtet über diesen inno-
vativen Bereich: „Das Landratsamt 
erteilte vor Kurzem als zuständige 
Behörde eine der ersten Geneh-
migungen in Baden-Württemberg 
für eine schwimmende Photovol-
taik-Anlage.“ Entstehen soll diese 
schwimmende Anlage auf einem 
kleinen Seeanteil mit rund 5 Prozent 
der Gesamtoberfläche im Kieswerk 
Müller in Ostrach. Der hierdurch er-
zeugte Strom soll für den anliegen-
den Kiesabbaubetrieb genutzt wer-
den. Diese Genehmigung eröffnet 
einem weiteren zukunftsgerichteten 
und regenerativen Energieprojekt 
im Landkreis Sigmaringen den Weg 
zur Umsetzung. Während im Land-
kreis bereits einige PV-Anlagen auf 
Freiflächen errichtet wurden, steckt 
insbesondere auf den Dächern noch 
viel Potential. Der Solaratlas des 
Landkreises Sigmaringen zeigt auf, 
dass grundsätzlich insgesamt rund 
80 000 Dachflächen im Landkreis 
für die Installation von PV-Anlagen 
in Betracht kommen. Mit der Bele-
gung dieser Flächen abzüglich der 
bestehenden PV-Anlagen könnten 
etwa 400 Millionen Kilowattstun-
den Strom erzeugt werden, womit 
der gesamte Strombedarf des Land-
kreises vollständig durch Solarener-
gie abgedeckt werden könnte.
Die Installation von Photovoltaik-
anlagen auf Hausdächern erlaubt 
die Nutzung von Solarenergie auf 
bereits versiegelten Flächen, so-
dass ein Rückgriff auf Natur- und 
landwirtschaftliche Flächen mög-
lichst vermieden werden kann. Der 
landesweit erste Solaratlas (www.
landkreis-sigmaringen.de/solarat-
las) informiert über die Möglich-
keiten zum Anbringen von Photo-
voltaik-Modulen auf dem eigenen 
Hausdach. Komfortabel kann mit 
wenigen Klicks kostenlos und unab-
hängig herausgefunden werden, in 
welcher Größe eine PV-Anlage sinn-
voll zu installieren sein kann. 
 
Agentur für Arbeit 

Kindergeldantrag  
online 
Balingen/pa - Ab sofort kann Kinder-
geld nach der Geburt eines Kindes 
mittels Elster-Zertifikat elektronisch 
beantragt werden. Das papierlose 
Verfahren fördert den weiteren Bü-
rokratieabbau, die Nachhaltigkeit 
und reduziert Kosten. Bisher war 
es für Kundinnen und Kunden der 
Familienkasse der Bundesagentur 
für Arbeit bereits möglich, einen 
Kindergeldantrag für ihr neugebo-
renes Kind über das Internetpor-
tal online auszufüllen – allerdings 
musste dieser dann ausgedruckt 
und unterzeichnet eingereicht wer-
den. Nun macht es die Familienkas-

se gemeinsam mit dem bayerischen 
Landesamt für Steuern möglich, 
mittels Elster-Zertifikat den Antrag 
auf Kindergeld ohne Ausdruck und 
händische Unterschrift zu stellen. 
Die Übertragung des Antrags er-
folgt vollständig elektronisch. Die 
Nutzung von Elster ist optional. 
Der Antrag auf Kindergeld bei Ge-
burt kann auch ohne dieses Zertifi-
kat weiterhin online ausgefüllt und 
dann in Papierform unterschrieben 
eingereicht werden. Ein Elster-Zerti-
fikat kann bei der Finanzverwaltung 
elektronisch beantragt werden und 
bietet ein Höchstmaß an Schutz und 
Sicherheit für die Übertragung der 
vertraulichen Kundendaten. Infos 
dazu gibt es auf www.elster.de. 
Elster wird schon seit Jahren erfolg-
reich bei der digitalen Übermittlung 
der Einkommensteuererklärung ein-
gesetzt. Alle aktuellen Informatio-
nen rund um Kindergeld sowie zum 
Kinderzuschlag findet man unter 
www.familienkasse.de. 
 
Caritas 

Sprechstunden  
in Pfullendorf 
Meßkirch/pa - Der Caritasverband 
bietet wieder Sprechstunden in Pful-
lendorf an. Sie finden donnerstags 
jeweils von 8 bis 12 Uhr in den Räu-
men der Sozialstation St. Elisabeth 

statt. Eine Terminvereinbarung ist er-
forderlich. Termine können montags 
bis donnerstags zwischen 8.30 und 
12 Uhr sowie dienstags bis donners-
tags zwischen 13.30 und 16 Uhr 
vereinbart werden. Die Telefonnum-
mern lauten 07575/9209170 für Mi-
grationsberatung, 07575/9209171 
für den Caritassozialdienst und 
07575/9209172 für die Schwanger-
schaftsberatung. Außerdem sind 
Termine im Caritasbüro in Meßkirch 
jederzeit, nach telefonischer Verein-
barung, möglich. 
 
Agentur für Arbeit 

Hinweis für Ukrainer 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
informiert, dass die Bund-Länder-
Konferenz eine Gesetzesänderung 
auf den Weg gebracht, damit uk-
rainische Geflüchtete ab Juni in den 
Jobcentern ganzheitlich betreut 
werden können. Mit der geplanten 
Rechtsänderung sollen Beratung 
und finanzielle Leistungen aus einer 
Hand erbracht werden. Leistungs-
berechtigte nach dem Sozialgesetz-
buch II (SGB II) werden dann direkt 
vom Jobcenter betreut und erhalten 
Unterstützung bei der Arbeitssuche, 
Zugang zu allen Förder- und Quali-
fizierungsangeboten wie Sprachkur-
sen, Integrationskursen oder Wei-
terbildungen. Außerdem können 
die Leistungen zum Lebensunterhalt 

Dies & Das

Der Tafelladen bittet um Hilfe 
Der Tafelladen in der Uttengasse verzeichnet, bedingt durch die ge-
flüchteten Mitbürger aus der Ukraine, aber vor allem auch durch die 
rasant steigenden Preise, die Menschen mit sowieso knapp gefülltem 
Geldbeutel besonders hart treffen, ein starkes Wachstum der Kunden-
zahlen. Andererseits reduzieren derzeit die Supermärkte ihre Lebensmit-
telspenden an den Tafelladen auf ein Minimum. Damit der Tafelladen 
die bedürftigen Menschen trotzdem ausreichend mit sehr günstigen 
Lebensmitteln für den täglichen Bedarf versorgen kann, bittet das Mit-
arbeiterteam die Bevölkerung um Hilfe. Lebensmittel aller Art, aber 
auch Hygieneartikel wie Zahnpasta, Duschgel oder Waschmittel wer-
den dringend gebraucht. Es wird gebeten, nur Lebensmittel zu spen-
den, die den gesetzlichen Vorgaben entsprechen und die die geschul-
ten Mitarbeiter mit gutem Gewissen weiter geben können. Ideal sind 
Produkte mit langem Haltbarkeitsdatum wie Nudeln, Reis, Konserven, 
Süßwaren, Mehl und ähnliches. Bei Lebensmitteln darf das Mindesthalt-
barkeitsdatum nicht überschritten sein. Waren wie Milch, Butter oder 
Joghurt, die gekühlt werden müssen, dürfen nicht ungekühlt gelagert 
worden sein. Wer solche Produkte spenden will, bringt sie am besten 
direkt nach dem Einkauf in den Tafelladen in der Uttengasse 25. Fri-
sche Waren wie Wurst oder Käse müssen original verpackt und mit 
Haltbarkeitsdatum versehen sein. Produkte, die selbst gefertigt wurden, 
beispielsweise Marmelade, dürfen ebenso wie angebrochene Packun-
gen aus rechtlichen Gründen nicht weitergegeben werden. Wer aber 
beispielsweise in seinem Garten eine Tomaten-, Gurken- oder Beeren-
schwemme erlebt, darf Obst und Gemüse gern im Tafelladen abgeben. 
Die Spenden können immer dienstags und freitags von 8.30 bis 10.30 Uhr 
im Tafelladen in der Uttengasse abgegeben. Der Tafelladen in Pfullendorf 
steht unter der Trägerschaft des örtlichen Roten Kreuzes und wird von 
ehrenamtlichen Helfern geführt. Der Einkauf steht nur Menschen offen, 
die einen vom Bürgerbüro ausgestellten Berechtigungsschein vorlegen. 
Vorwiegend gehören Familien mit Kindern, alleinerziehende Mütter und 
Senioren mit kleiner Rente zu den Kunden des Tafelladens.
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sowie die Kosten der Unterkunft 
übernommen werden. Soweit be-
reits Kontaktdaten vorhanden sind, 
werden in den nächsten Wochen 
Geflüchteten Antragsunterlagen 
zugesandt und Daten für die ersten 
Schritte auf dem Weg in eine beruf-
liche Zukunft in Deutschland erho-
ben. Anträge auf finanzielle Leistun-
gen wie die Leistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch 2 sollen online 
unter www.jobcenter.digital gestellt 
werden. Dort können Anträge auch 
heruntergeladen werden. Ebenso ist 
die Abholung der Vordrucke im Job-
center möglich.
Das Jobcenter im Landkreis Sig-
maringen ist unter Telefon 
07571/7395100 montags bis frei-
tags von 8 bis 18 Uhr oder per 
E-Mail: Jobcenter-Sigmaringen@
jobcenter-ge.de erreichbar. Die Öff-
nungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 7.30 bis 12 Uhr sowie Donners-
tag von 13.30 bis 17.30 Uhr. 
 
Familienzentrum 

Geburtstag gefeiert 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Sonnenschein hat im Mai sei-
nen dritten Geburtstag gefeiert. Ein 
Grund zur Freude, der in den ein-
zelnen Gruppen mit den Familien 
der Kinder begangen wurde. Bei 
wunderschönem Wetter genossen 
die Familien das Beisammensein im 
Garten. Eine Gruppe tanzte einen 
sonnigen Tanz und brachte richtig 
Stimmung ein. Durch viele Angebo-
te und Stationen, wie Bobbycar-Ren-
nen, Schminktische, Wasserspritzen 
oder Süßigkeiten Wurfmaschine 
hatten alle Besucher großen Spaß. 

Auch dass die Kinder ihren Eltern 
das Gruppenzimmer und die Spiel-
sachen darin zeigen konnten, war 
toll. Mit Laufzetteln konnten sich 
die Eltern und Kinder orientieren, 
was es in den Zimmern so gibt. An 
der Geburtstags-Fotostation mach-
ten alle Familien Erinnerungsfotos. 
Nach dem Unterhaltungsprogramm 
stärkten sich die Gäste am Buffet 
mit leckeren selbstgebackenen Ge-
burtstagskuchen. Kinder und Er-
wachsene erlebten schöne Nach-
mittage, die man durch die Corona 
Pandemie lange vermisst hatte. 
 
Furtmühle 

Aktionstage für Kinder
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle lädt wieder zu Ak-
tionstagen für Kinder und Jugend-
liche ein. Für Kinder von fünf bis 
zehn Jahren bietet das Team der 
Furtmühle immer am ersten Sams-
tag im Monat von 10 bis 17 Uhr ei-
nen Naturerlebnistag mit den Tieren 
der Furtmühle, Spielen im Tobelwald 
und am Furtbach, kleinen Wande-
rungen, Basteln und Geschichten am 
Lagerfeuer an. Der ganze Tag wird 
gemeinsam im Freien verbracht. Die 
Teilnahmegebühr am Naturerlebnis-
tag beträgt 25 Euro. Für Jugendliche 
von neun bis 13 Jahren veranstal-
tet das Team der Furtmühle immer 
am dritten Samstag im Monat von 
10 bis 16 Uhr einen Abenteuertag 
mit wechselnden Elementen aus 
der Erlebnispädagogik wie Bogen-
schießen, Baumklettern, Waldexpe-
ditionen, Orientierungstouren oder 
Kletter- und Abseiltechniken. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro. 

Anmeldungen für beide Veranstal-
tungen nimmt das Büro der Furt-
mühle unter Telefon 07552/409756 
oder E-Mail: buero@furtmuehle.de 
entgegen. 
 
Landratsamt 

Neuer Leiter 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
teilt mit, dass mit Baurat Robert 
Mravinec die Leitung des Fach-
bereichs Straßenbau neu besetzt 
werden konnte. Der 30-jährige Ost-
racher ist im Landkreis aufgewach-
sen. Seine Hochschulausbildung 
absolvierte Mravinec im In- und 
Ausland: Nach dem Bachelorstu-
dium in der Fachrichtung Projekt-
management/Bauingenieurswesen 
mit dem Schwerpunkt Infrastruktur-
bau absolvierte er den Master im 
Rahmen des binationalen Studien-
gangs Engineering Management 
in Deutschland und Argentinien. 
Robert Mravinec verfügt über viel-
fältige praktische Erfahrungen. So 
war er in der Privatwirtschaft als Pro-
jektsteuerer im Bereich Straßenbau- 
und Straßenbahnbau beschäftigt. 
Auch beim sechsstreifigen Ausbau 
der Bundesautobahn A8 zwischen 
Ulm und Hohenstadt war Robert 
Mravinec in unterschiedlichen Funk-
tionen tätig, zuletzt im Rahmen 
seines Straßenbaureferendariats als 
Teil des Projektteams des Referats 
Steuerung und Baufinanzen beim 
Regierungspräsidium Tübingen. Das 
Straßenbaureferendariat bereitete 
ihn umfassend auf die neuen Auf-
gaben und Herausforderungen vor, 
die ihn in dem rund 100 Mitarbei-
ter starken Fachbereich Straßenbau 
beim Landratsamt erwarten. Seine 
Vorgängerin Franziska Möck wech-
selte im Herbst des vergangenen 
Jahres turnusgemäß nach Stuttgart 
zum Ministerium für Verkehr Baden-
Württemberg. 
 
Dorfhelferinnen 

Hilfe für Familien 
Pfullendorf/pa - Die Dorfhelfe-
rinnenstation ist unter Telefon 
07575/209531 oder 0162/7567982 
oder per E-Mail: Sabine.mutschler@
dorfhelferinnenwerk.de erreichbar. 
Die Dorfhelferinnen springen ein, 
wenn sich die Mutter oder der haus-
haltführende Vater im Krankenhaus, 
zur Kur oder krankgeschrieben zu-
hause befindet. In der Familie muss 
ein Kind unter zwölf Jahren oder ein 
behindertes Kind leben. Die Dorf-
helferinnen und Familienpflegerin-
nen kümmern sich in dieser Zeit um 
die Kinder und erledigen Arbeiten, 
die im Haushalt, im Garten oder 
im landwirtschaftlichen Betrieb an-
fallen und üblicherweise von der 

erkrankten Person übernommen 
werden. Mit einer Verordnung des 
Arztes übernimmt in der Regel die 
Krankenkasse die Kosten. 
 
Agentur für Arbeit 

Weniger Arbeitslose 
Balingen/pa - Im Monat Mai sank 
die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Balingen 
um 90. Dadurch liegt der Arbeits-
losenbestand um fast ein Fünf-
tel unter dem Vorjahreswert und 
erreicht mit 5370 Personen den 
niedrigsten Wert seit zweieinhalb 
Jahren. „Der Arbeitsmarkt hatte 
die Corona-Krise deutlich zu spü-
ren bekommen. Aber obwohl na-
türlich die wirtschaftlichen Folgen 
von Corona noch längst nicht be-
seitigt sind, liegt die Arbeitslosig-
keit unter dem Niveau zu Beginn 
der Krise“, erläutert Anke Traber, 
Leiterin der Agentur für Arbeit Ba-
lingen, die Entwicklung. „Wir mer-
ken aber andererseits jetzt schon 
die Auswirkungen der Flüchtlings-
zuwanderung aus der Ukraine. Für 
die Geflüchteten haben unsere Be-
treuungsaktivitäten vor allem in 
den Jobcentern bereits begonnen. 
Die Zahl der Arbeitslosen wäre 
sonst noch stärker gesunken“, so 
Traber weiter. Die Arbeitslosen-
quote im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Balingen beträgt im Mai 2,9 
Prozent (minus 0,1 zum Vormonat, 
minus 0,7 zum Vorjahr). Damit ist 
erstmals seit November 2019 die 
Schallmauer von drei Prozent un-
terschritten. Im Landkreis Sigma-
ringen sind 6,5 Prozent weniger 
Menschen arbeitslos als im Monat 
zuvor. Der Rückgang um 135 Per-
sonen führt zu einer Arbeitslosen-
quote von 2,6 Prozent. Im Zollern-
albkreis stieg die Arbeitslosenzahl 
dagegen um 35, die Quote liegt 
dort nun bei 3,2 Prozent. Der An-
stieg ist dabei allein in der Grundsi-
cherung zu verzeichnen. In diesem 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) 
II von den Jobcentern betreuten 
Bereich führt unter anderem die 
statistische Erfassung ukrainischer 
Geflüchteter zu einer Zunahme um 
130, während in der Arbeitslosen-
versicherung im Rechtskreis SGB 
III die Zahl der von der Agentur für 
Arbeit betreuten Arbeitslosen um 
mehr als 80 sank. Mit den fast 900 
im Mai neu gemeldeten Stellen sind 
dem gemeinsamen Arbeitgeber-Ser-
vice der Agentur für Arbeit und der 
Jobcenter Zollernalbkreis und Land-
kreis Sigmaringen seit Jahresbeginn 
bereits mehr als 4600 Stellen ge-
meldet worden. Der Bestand freier 
Stellen steigt damit auf über 5000. 
Nie zuvor hatte die Agentur für Ar-
beit so viele Stellen im Bestand. Die 
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Das Familienzentrum Sonnenschein feierte mit den Kindern und ihren Fami-
lien das dreijährige Bestehen. � Foto: privat 
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Lage auf dem Ausbildungsmarkt in 
der Region ist weiter günstig für Ju-
gendliche. Die Zahl der Ausbildungs-
stellen ist um 8,3 Prozent auf den 
höchsten Mai-Stand seit vier Jahren 
gestiegen. Von den ursprünglich 
knapp 3000 gemeldeten Stellen 
sind noch mehr als 1600 unbesetzt, 
etwa ein Zehntel mehr als vor einem 
Jahr. Da die Zahl der Jugendlichen, 
die nach einer Ausbildungsstelle su-
chen, im Vergleich zum Vorjahr mit 
1350 annähernd gleich geblieben ist 
und davon derzeit noch etwas mehr 
als 600 Jugendliche nicht mit einer 
Ausbildungsstelle oder einer Alter-
native versorgt werden konnten, 
bleibt rechnerisch für jeden die Aus-
wahl zwischen mehr als drei unbe-
setzten Stellen. 
  
Energieagentur 

Photovoltaik  
wird Pflicht 
Sigmaringen/pa - Die Energie-
agentur informiert, dass in Baden-
Württemberg die Installation von 
Photovoltaik-Anlagen Pflicht ist. 
Photovoltaikanlagen liefern klima-
freundlichen und günstigen Solar-
strom und sind ein wichtiger Pfei-
ler für die Energiewende. Deshalb 
werden sie bei Neubauten, neuen 
Parkplätzen und Dachsanierun-
gen im Südwesten Pflicht. Mit der 
eigenen Photovoltaikanlage auf 
dem Dach wird man unabhängiger 
vom öffentlichen Stromversorger 
und leistet einen lukrativen Bei-
trag zur Energiewende. Der Strom 
wird vor Ort erzeugt und teilwei-
se selbst verbraucht, das entlastet 
die Stromnetze. Den anderen Teil 
des Stroms können die Anlagen-
eigentümer gegen eine Vergütung 
in das öffentliche Netz einspeisen. 
Wer künftig einen Bauantrag für 
ein neues Büro-, Verwaltungs- oder 
Wohngebäude einreicht, muss 60 
Prozent der solargeeigneten Dach-
fläche mit Solarmodulen belegen. 
Das gilt auch für Dächer von neuen 
Parkplätzen mit mehr als 35 Park-
plätzen und ab Januar 2023 für 
grundlegende Dachsanierungen. 
Die Energieagentur bietet Beratun-
gen, auch zu eventuellen Förder-
möglichkeiten an. 
 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Donnerstag, 30. Juni, 18 Uhr
Rats- und Bürgersaal, Öffentliche 
Sitzung  

Gebrauchtwarenbörse
Samstag, 2. Juli, 9 - 11 Uhr
Andelsbach-Halle (Denkingen) 
Zweckverband Geräte- und Per-
sonalgemeinschaft Ostrach
Donnerstag, 30. Juni, 16 Uhr
Pfarrheim Ostrach, Verbandsver-
sammlung  
  
Tourist-Information
Freitags, 13.30 Uhr
Marktplatz, Stadtführung 
  
Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 
  

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 13 - 17 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 Uhr, 14 - 17 
Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags:14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de
 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18.30 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 
  

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Freitag, 1. Juli, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Historische 
Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131 
  
Samstag, 2. Juli, 8 - 16 Uhr
Ostrach-Rosna: Sportheim, Wald-
flohmarkt 
  
Sonntag, 3. Juli
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn mit 
Programm in Ostrach
Infos: www.raeuberbahn.de 
  
Sonntag, 3. Juli, 14 Uhr
Ostrach: Bannwaldturm, Moormobil 
für alle
Infos: www-pfrunger-burgweiler-
ried.de  
  

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf
Montags, 17 Uhr
Dance for Kids ab 5 Jahre
Montags, 18.15 Uhr
Modern Bellydance für Erwachsene
Dienstags, 16 Uhr
Jonglieren für Kinder ab 8 Jahren
Mittwochs, 15.30 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 
sechs Jahren
Donnerstags, 15.30 Uhr
Mosaiklegen für Jugendliche ab 10 
Jahren
Donnerstags, 15.30 Uhr
Kreativer Nähkurs für Kinder ab 6 
Jahren
Samstags, 14 Uhr
Clown-Workshop für Erwachsene
Einstieg jederzeit möglich
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 
  

KULTUR

Stadtbücherei
Ausstellung „Augenblicke“ mit Bil-
dern von Birgit Brandys 
  
Kunststätte Kieslager 2 
Sonntags, 9 - 18 Uhr
Sommerausstellung 
  
Kreisgalerie Meßkirch
Freitags, samstags, sonntags, feier-
tags, 14 - 17 Uhr
Schloss, Ausstellungen „Künstlerin-
nen im Landkreis Sigmaringen im 
20. Jahrhundert“ 
  
Waldbühne Sigmaringendorf
Samstag, 2. Juli, 20 Uhr
Theater „Alice im Wunderland“
 

VEREINE

Musikverein Otterswang
Freitag, 1. Juli, 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, General-
versammlung  
  
Aach-Linzer Vereine
Sonntag, 3. Juli, 11 Uhr
Martinsplatz, Dorffest
Montag, 4. Juli, 16.30 Uhr
Martinsplatz, Feierabendhock  
  
DAV
Sonntag, 3. Juli, 7.30 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wanderung  
  
VdK 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
9.30 - 13.30 Uhr, freitags 14 - 17 
Uhr,
Haus am Hechtbrunnen, Plauderladen
1. und 3. Montag im Monat, 17 - 19 
Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Sprech-
stunde der Soziallotsen (mit Anmel-
dung) 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Aktive 
  
Stadtmusik
Dienstags, 20 Uhr, Freitags, 20 Uhr
Probelokal Zum Eichberg 12, Or-
chesterprobe 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 18 Uhr, Probe des Schüler-
orchesters 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des Ju-
gendorchesters 
  
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde 

Veranstaltungen
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Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene
Montags, 19.30 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Freies Training
Donnerstags, 19 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe
Donnerstags, 20 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I
Donnerstags, 21 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II 
  
Chips & Flips
Erwachsenenchor
Dienstags, 20 Uhr
DHG Großstadelhofen, Chorprobe
Juniors
Vorläufig keine Proben 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, Schwimmbad 
Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew 
Donnerstags, 18.30 Uhr
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen 
   

SENIOREN

Geberit-Rentner
Mittwoch, 6. Juli, 17 Uhr
Haus Linzgau, Kegeln 

Netzwerk 50plus
Dienstag, 5. Juli, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Sprachkreis 
Italienisch
Dienstag, 5. Juli, 19 Uhr
Haus Linzgau, Filmclub
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Seepark-Restaurant „Lukullum”, 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
Dienstags + donnerstags, 18 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen 
  
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 
  
Seepark-Restaurant „Lukullum” 
Freitags, 11.30 - 14 Uhr 
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik Aach-
Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 
  
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 
Uhr 

Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr 
  
Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Stadtmuseum im Alten Haus
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
Haus Linzgau 
Derzeit kein Kinotag 
Mittwochs, Kino-Tag 
  
Elternschule 
Hebamme Ruth Schwarz, Telefon 
07553/917333 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Furtmühle
Samstags, 15 Uhr
Mühlencafé
Samstag, 2. Juli, 10 Uhr
Naturerlebnistag für Kinder von 5 - 
10 Jahren 
  

SPORT

Jugendfußball
Geberit Trophy
Samstag, 2. Juli
Sportplätze Pfullendorf, Denkingen 
und Aach-Linz, Vorrundenspiele
Sonntag, 3. Juli
Geberit-Arena, Finalspiele 
  
Nordic Walking 
Dienstags, 18 Uhr 
Donnerstags, 18 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren 
  
Turnverein
2. + 4. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr
Waldstadion, Sportabzeichentrai-
ning und -abnahme 
  
TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18 Uhr
Schlossgarten-Halle, Sportabzei-
chentraining und -abnahme 

DAV 
Montags, 20.05 Uhr
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funk-
tionsgymnastik (mit Anmeldung: 
0152/06475236) 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Waldstadion, Training 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Basketball
Härle-Turnhalle
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 
  
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 

Veranstaltungen
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Gemischtes Fleischpaket (2,5 kg oder 5 kg) 
Halssteak, Schnitzel, Kotelette, Bauch, Gyros, Rostbratwürste, Speck 

 zusätzlich im Angebot: 
 verschiedene Hausmacherwurst im Glas 

 Rote, Salami, Speck, „Grobian“, einzelne Fleischstücke fürs BBQ, z.B Boston Butt 
Vorbestellung bis 04.07.2022, Abholung: 08.07.2022 

Bester Hofladen Oberschwabens (Kategorie Tierwohl/Geschmack) 

Familie Elmar Müller, 88356 Ostrach-Einhart, Tel.: 0174 95 14 044 

regional 
 artgerecht 

fair 

Überlinger-Str. 9   88630 Pfullendorf    Tel. 07552 / 6628

Neu im Sortiment!

Sparkassen-
Kreditkarte

Online bestellen unter:
www.sparkasse-pm.de/kreditkarte

S Sparkasse
       Pfullendorf-Meßkirch

Kreditkarte Gold
39,00 € im ersten Jahr 
(anstatt 64,00 €)

inkl.: Auslandsreise-Krankenversicherung
 Reiserücktrittskosten-/Reiseabbruchversicherung

39,00 €

Jetzt Aktionsrabatt sichern!

 
 

 

- CNC-Komplettbearbeitung 
- Serien, Einzelteile, Baugruppen 
- 3D-Koordinatenmessung 
 

Wir sind Partner im Bereich "Zerspanung und Montage“ 
WIR SUCHEN für einen vertrauenswürdigen Mitarbeiter  

zur dauerhaften Miete eine 
 

1-2 Zimmer-Wohnung 
in Pfullendorf und Umgebung 

 
Melden Sie sich gerne bei:  Claudius Hennig 
HENNIG GmbH Tel.: 07552 - 407810 
Im Goldäcker 20 Tel.: 0172 / 7311625 
88630 Pfullendorf info@hennig-gmbh.com 

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN ANKAUF

GESUNDHEIT

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Move it 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr, 
  
TVP Aikido 
Freitags + mittwochs, 20 Uhr 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für Erwach-
sene 
Sonntags, 9.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für Kinder 
Sonntags, 10.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für Erwach-
sene 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblishausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 

American Football Sigmaringen Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblishausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainingsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsgruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für Anfän-
ger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für Fortge-
schrittene und Erwachsene 

TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, 
Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf 
Montags + freitags, 17 Uhr 
Sechslinden-Schule, Bambini Boxing 
Montags, mittwochs, freitags, 18.30 Uhr 
Fit4Life, Wettkampftraining 
Montags, mittwochs, freitags, 17.30 Uhr 
Fit4Life, Fitnessboxen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Training für Erwachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Ruderclub 2002 
Mittwochs, 18.30 Uhr
Physiotherapie Weiler, Indoortraining
Im Boot wetterbedingt nach Absprache: 
01520/4359305
Training entfällt am 1. Juni und am 22. Juni 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengymnastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend 

Veranstaltungen

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 
Mehr Infos auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft 
braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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VERANSTALTUNGEN

Aushilfsfahrer m/w/d
auf 450,00 EUR-Basis

Führerscheinklasse B, im Raum 
Pfullendorf für 
mittwochs 01.00 - 11.30 Uhr 
gesucht. 
Deutschkenntnisse unbedingt 
erforderlich. 

Tel.: 0175 580 9449 
E-Mail: reinhard.fitz@gmx.de

Wir suchen ab sofort:
(w/m/d)

Jetzt schnell und einfach 
bewerben unter:
www.spitalpflege.de

Finanzbuchhalter
Arbeitsumfang 50%

Spitalpflege Pfullendorf
Alte Postgasse 1 
88630 Pfullendorf
Tel. 07552/25-2400
daniela.mueller@spitalpflege.de

Zuverlässige Reinigungskräfte 
mit übertariflicher Bezahlung nach Illmensee gesucht!

Für unseren Kunden, die Firma Langer Group, suchen wir 
ab sofort zuverlässige Mitarbeiter für die Durchführung 
von Unterhaltsreinigungsarbeiten.
Sie sorgen für die Sicherstellung der Reinigung in den 
Büro- und Geschäftsräumen der Firma Langer und garantieren dadurch für 
ein angenehmes Arbeitsumfeld.
Wenn Sie ein gutes Gespür für Hygiene und Sauberkeit haben, sind Sie 
bei uns genau richtig. Die Stellen sind grundsätzlich teilbar. Die Anstellung 
kann sowohl geringfügig als auch sozialversicherungspflichtig erfolgen.
Arbeitszeiten: Montag bis Freitag ab ca. 15:00 Uhr für ca. 2 Arbeitsstunden 
pro Tag, - gerne auch mehr.
Wir garantieren einen fairen, pünktlichen und übertariflichen Lohn mit 
Fahrgeld sowie alle üblichen Sozialleistungen der Branche.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Telefon oder E-Mail unter:

Gerold Bruggner Gebäudeservice GmbH
Leustetter Straße 9, 88699 Frickingen
Tel.: 07554 9864990 oder unter  
0151 15 58 70 40 (Frau Schmidt)
E-Mail: Info@Bruggner.com

Gerold

RUGGNERB
Gebäudeser vice  GmbH

SEKRETÄR/IN (w/m/d)
Die Evangelische Kirchengemeinde Pfullendorf sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n 
Pfarramtssekretär/in (w/m/d) in Teilzeit mit 
20 Stunden/Woche.
Als Pfarramtssekretär/in sind Sie ansprechbar für unsere 
Gemeindeglieder und managen im Büro u.a. Termine,
Raumbelegungen, Kirchenbücher und die Kasse.

Wir wünschen uns:

• eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung,
• gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office und Teams),
• eine selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• und die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
(www.kirche-pfullendorf.de/pfarramt) und
bei Pfarrer Sebastian Degen (07552-9289330). 

      Wir freuen uns über Ihre Bewerbung 
      per E-Mail (eine PDF-Datei) an:

                     sebastian.degen@
                      kirche-pfullendorf.de

Dorffest in Aach-Linz
Sonntag, 3. Juli 2022
10.30 Uhr Wortgottesdienst in der Kirche
  anschließend Frühschoppen mit der Musikkapelle Aach-Linz 

reichhaltiger Mittagstisch, ganztags Kaffee, Kuchen und 
Dinnele Flohmarkt des Kinderhauses Aach-Linz 
Bähnlefahrt für die Kleinen, Hüpfburg, Sandkasten und Fahr-
ten mit dem Feuerwehrauto, Kinderschminken, Spiele

13.30 Uhr Vorführung der Kinder des Montessori Bildungshauses
Ab 16.30 Uhr spielt die Jugendkapelle Alhegro
 anschließend gemütlicher Aufenthalt in Weinlaube,
 Weizenbar und Bierzelt
Montag, 4. Juli 2022
Ab 16.30 Uhr Feierabendhock mit Vesperteller und Wurstsalat
Ab 18.00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit die Benistobler Blasmusik 

mit Herz
 Wir genießen den Abend in der Weinlaube, an der Weizenbar,
 im und vor dem Zelt
Auf Ihren Besuch freuen sich die Aach-Linzer Vereine!

Wir suchen ab sofort eine

Servicekraft (m/w/d)
für die Schulverpflegung am Standort Pfullendorf,

in Teilzeit (40%)

Wir suchen eine engagierte Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit (40%) zur
Verstärkung zweier Serviceteams der Schulverpflegung an städtischen
Schulen. Arbeitszeiten sind Montag bis Donnerstag und alle zwei
Wochen Freitag von 10:30 bis 15:00 Uhr.

Weitere Informationen bekommen Sie bei der Betriebsleiterin Frau
Schmid-Heunoske (Tel. 07124 / 923-401). Bewerben Sie sich am besten
über das Bewerbungsformular auf www.mariaberg.de/jobs oder via E-
Mail bzw. per Post an die folgende Adresse:

Mariaberg e.V., Personaldienste
Klosterhof 1

72501 Gammertingen
jobs@mariaberg.de

Großer Garagenflohmarkt am 02.07.22 von 8-18Uhr in
72505 Göggingen, Linzgaustr. 18. Werkzeug, Kleidung, Hobby uvm.

STELLENANGEBOTE

STELLEN- 
ANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

HIER 
könnte Ihre 

Anzeige 
stehen!

Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon: 
07154 8222-73

E-Mail: 
anzeigen@

duv-wagner.de

TIERSCHUTZBUND E.V.
DEUTSCHER

www.tierheime-helfen.de



Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME: 

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September)
                         9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April) 
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Wir sind Ihr Spezialist für Stand- und 
Einbaugeräte – mit Kundendienst !

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Öffnungszeiten,   Montag – Freitag: 09.00 – 18.00 Uhr

 Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Kompetent, fair 
verbindlich.

  kompetente Fachberatung
  werksgeschulter Kundendienst
  fachmännischer Einbau

  Lieferung und 
Anschluss-Service

  Altgeräteentsorgung

NEU!
Unser Beratungs -

service  — direkt 

bei Ihnen zuhause!07551 8005-30

Rufen Sie an:

Füllen Sie jetzt Ihre Speicher

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Heizöl bestellen:

Der Heizöl-Lieferservice von                      
Bommer bedient Sie zuverlässig              
mit den gängigen Heizölsorten.

Diesel bestellen:

Bommer bietet einen Vor-Ort-
Lieferservice – auch für mobile 
Tankanlagen.

Heizöl-Notdienst:

Den Bommer Heizöl-Notdienst
erreichen Sie in den Winter-
monaten auch samstags von 
8 bis 12 Uhr

Tel: 07551 8005 - 40

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Bihl GmbH & Co. KG
Heiligenbreite 27
88662 Überlingen
0 75 51 / 92 36-0

Bihl GmbH & Co. KG
Theuerbach 22

88630 Pfullendorf
0 75 52 / 81 14

www.autohaus-bihl.de
info@autohaus-bihl.de

über 100 Jahre

Wir suchen eine     
                                      

                   Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 4 Std./Woche) für unser Autohaus in Pfullendorf.
Bewerbungen bitte an Andrea Bihl.
Tel. 07551/92 36-0 (vormittags) oder a.bihl@autohaus-bihl.de 

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESCHÄFTS- 
ANZEIGEN
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Ihr Bestatter in Pfullendorf
bei der Stadtkirche 6721Bestattungen Hanssler

PFULLENDORF

WALD

SAULDORF

MÜHLINGEN

OSTRACH

BAD SAULGAU

HOHENTENGEN

HERBERTINGEN

LANDKREIS  
SIGMARINGEN

LANDKREIS  
KONSTANZ

PUNKT 
BOLL

NEUBAU UA

UA HERBERTINGEN UA HERBERTINGEN

GENEHMIGUNGSABSCHNITT HERBERTINGEN – PUNKT BOLL

 Trassenverlauf Gemeinschaftsleitung
 Trassenverlauf anderer Höchstspannungsleitungen

  Umspannanlage Amprion + TransnetBW
    Punkt
 

 Suchraum Neubau Umspannanlage  
 Pfullendorf/Wald (TransnetBW)

 Gemeinden
   Bezirksgrenze RP Freiburg - RP Tübingen

N

EINLADUNG ZUM  
BÜRGERDIALOG

VORHABEN HOCHRHEIN,  
ABSCHNITT HERBERTINGEN –  
PKT. BOLL (SAULDORF)

Als Übertragungsnetzbetreiber haben wir die Aufgabe, das 
Stromnetz fit für die klimaneutrale Zukunft zu machen. Deshalb 
planen wir, die bestehende Stromleitung zwischen Herbertin-
gen und Sauldorf zu erneuern und zu verstärken. Dafür wollen 
wir weitgehend in oder neben der bisherigen Trasse neue Mas-
ten errichten und zwei 380-kV-Stromkreise auflegen. Die be-
stehende Leitung können wir danach demontieren. Unser rund  
40 km langes Projekt ist Teil des Vorhabens Hochrhein zwi-
schen Herbertingen und Waldshut-Tiengen, das unter der Nr. 23 
im Bundesbedarfsplangesetz steht.

Für solche Vorhaben gibt es ein gesetzlich vorgeschriebenes 
Genehmigungsverfahren. Noch bevor es beginnt, möchten wir 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Weil es die Entwicklung der 
Corona-Pandemie wieder zulässt, besuchen wir dazu gern Ihre 
Gemeinde. Genauso wichtig wie der Dialog mit Ihnen ist uns 
Ihre Gesundheit. Wir bitten Sie daher, eine Maske zu tragen.

Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen. 
Lassen Sie uns das Gemeinschaftsprojekt  
Energiewende zusammen gestalten!

Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Jörg Weber (Projektsprecher)
Telefon: 0231 5849-12933 . E-Mail: joerg.weber@amprion.net

Informationen zum Projekt finden Sie hier:
https://www.amprion.net/Netzausbau/Aktuelle-Projekte/
Hochrhein-Herbertingen-Waldshut-Tiengen/

Dienstag, 05.07.2022 . 14.00 – 15.30 Uhr 
HERBERTINGEN

BÜRGERSPRECHSTUNDE IN DER UMSPANNANLAGE

Bahnhofstraße 66, 88518 Herbertingen

Dienstag, 05.07.2022 . 17.00 – 19.00 Uhr 
FRIEDBERG 

BÜRGERINFOMARKT IM DORFGEMEINSCHAFTSHAUS

Steigstraße 1, 88348 Bad Saulgau

Mittwoch, 06.07.2022 . 14.00 – 15.30 Uhr 
HOHENTENGEN 

BÜRGERSPRECHSTUNDE IM RATHAUS

Steige 10, 88367 Hohentengen

Mittwoch, 06.07.2022 . 17.00 – 19.00 Uhr 
OSTRACH

BÜRGERINFOMARKT IN DER BUCHBÜHLHALLE

Altshauser Straße 9, 88356 Ostrach

Donnerstag, 07.07.2022 . 10.30 – 12.00 Uhr
WALD

BÜRGERSPRECHSTUNDE IM RATSSAAL

Von-Weckenstein-Straße 19, 88639 Wald

Donnerstag, 07.07.2022 . 14.00 – 15.30 Uhr
PFULLENDORF

BÜRGERSPRECHSTUNDE IM RATSSAAL

Hauptstraße 26, 88630 Pfullendorf

Donnerstag, 07.07.2022 . 17.00 – 19.00 Uhr
SAULDORF

BÜRGERINFOMARKT IM BÜRGERHAUS

Auenbachstraße 8, 88605 Sauldorf

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

www.duv-wagner.de

Spendenkonto:
DE23 3702 0500 0008 0901 00

Verteidigen Sie die 
Menschen rechte mit einer  
Begünstigung von Amnesty  
in Ihrem Testament! 

Kostenloser Ratgeber  
zur Nachlassgestaltung unter:
amnesty.de/inzukunft


